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1 Zusammenfassung

Die DRVB Invest Beteiligungs GmbH hat das Areal in der FrankstralRe 2 —12 in 75172 Pforz-
heim erworben, um diesen Standort einer neuen Nutzung zuzufuhren. Die Neuplanung betrifft
die Flurstiicke 65/24, 65/25, 65/26 und 65/27. Die Gesamtflache betragt ca. 14.000 m?. Laut
vorliegender Plane ist auf dem Areal die Errichtung von mehreren 5- bis 10-geschossigen,
unterkellerten Wohngebduden geplant. Die Gebaude sind teilweise im Tiefgeschoss verbun-
den. Die Oberkante Bodenplatte Erdgeschoss liegt auf Hohe von +280 bis +279 m . NHN.
Der unterkellerte Bereich ist bei ca. +275,3 bis ca. +276,85 m . NHN geplant.

Die HPC AG, Standort Karlsruhe, wurde mit der Erstellung eines geotechnischen Berichts inkl.
Grindungsangaben, einer orientierenden Altlastenuntersuchung sowie einer orientierenden
Bausubstanzerkundung beauftragt. Fir die Erstellung des vorliegenden Gutachtens standen
insgesamt 52 Rammkernsondierungen, 19 Rammsondierungen und drei Rammkern-/Rotati-
onskernbohrungen, die auf dem Baufeld abgeteuft wurden, zur Verfligung. Die Bausubstan-
zerkundung sowie die orientierende Altlasten- und abfallrechtliche Untersuchung wurden in
separaten Berichten ([17] und [18]) dokumentiert.

Im Baufeld wurden kiinstliche Auffillungen im Durchschnitt bis ca. 3 m u. GOK, bereichsweise
bis 6 m u. GOK, angetroffen. Unterhalb der Aufflllung wurden lehmiger Hangschutt bzw. L&ss-
lehme erbohrt. Dabei handelte es sich um feinsandige, tonige Schluffe mit weicher bis halb-
fester Konsistenz. In den Tiefbohrungen wurde ab ca. 8,1 — 9,6 m u. GOK eine ca. 2 m mach-
tige Terrassenschotterschicht untersucht. Im Liegenden, ab ca. 10,1 und 11,5 m u. GOK, stan-
den Schichten des Unteren Muschelkalks an.

Das Gelande liegt grof3teils auf ca. +280 m U. NHN. Entlang der sidlichen Grenze, parallel
zur Frankstral3e, verspringt das Gelande mittels einer Boschung auf ca. +274 m 4. NHN. Im
nordlichen Bereich binden die Untergeschosse vollflachig in den Untergrund ein, nach Siden
hin ist z. T. eine Ausbildung als Sockelgeschoss vorgesehen.

Der Grundwasserstand wurde in den Tiefbohrungen zwischen +266,3 und +269,6 m 4. NHN
festgestellt. Aufgrund der vorhandenen Untergrundverhaltnisse (schwach durchlassige Bo-
den) und der damit verbundenen maéglichen Stauwasserbildungen wird der Bemessungswas-
serstand auf Héhe der GOK vorgeschlagen.

Aufgrund der zu erwartenden hohen Lasten ist eine Tiefgriindung mit Bohrpfahlen bzw. Guss-
rammpfahlen bis in die gut tragfahigen Schichten des Unteren Muschelkalks zu empfehlen.
Je nach vorhandenen Lasten kann ebenfalls eine mit Betonplomben bis in die Terrassen-
schotter vertiefte Flachgrindung durchgefihrt werden.

In den Zwischenbereichen der Hauser, in denen nur ein Tiefgeschoss geplant ist, kann alter-
nativ eine elastisch gebettete Bodenplatte konzipiert werden. Je nach Verformungsanforde-
rung ware ggf. eine flachige Bodenverbesserung mittels Ruttelstopfsaulen erforderlich.

Ein Vergleich unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten kann im Zuge der weiteren Planungen
auf der Grundlage eines Lastenplans des Tragwerksplaners erfolgen.
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2 Veranlassung

Bauvorhaben: Areal FrankstralRe 2 — 12, 75172 Pforzheim
Auftraggeber: DRVB Invest Beteiligungs GmbH
Auftragnehmer: HPC AG, Standort Karlsruhe

Angebot: Nr. 1185470 vom 20.11.2018
Beauftragung: Auftrage vom 28.01. und 21.03.2019

Auftragsgemal wurden die Baufelder 5 (nur teilweise) bis 7 untersucht (siehe Anlage 1.2).
Das Bauvorhaben ist aufgrund der schwierigen Untergrundverhaltnisse sowie des hohen
Schwierigkeitsgrads der Bauwerke (hohen Lasten) in die geotechnische Kategorie 3 nach DIN
EN 1997-1 einzuordnen.

Im vorliegenden Gutachten werden die Baugrundverhaltnisse und die daraus resultierende
Tragfahigkeit der anstehenden Bodenschichten sowie die mogliche Grundungsausfihrung
beschrieben und bewertet.

3 Unterlagen

Zur Bearbeitung unseres Gutachtens standen uns folgende Unterlagen zur Verfugung:

Plane zum Bauvorhaben: Masterplan Frankstral3e / Pforzheim, Stadtebaulicher Entwurf, Frei-
vogel Architekten, 27.03.2018, Ludwigsburg

[1]1 Lageplan mit Leitungstrassen, Eigentumsverhaltnisse, MafRRstab 1 : 1.000, SE 01
[2] Sockelgeschoss, Malistab 1 : 1.000, SE 02

[3] Regelgeschoss, Malistab 1 : 1.000, SE 03

[4] Regelgeschoss, Wohnungsmix, Mafstab 1 : 1.000, SE 03

[5] Schnitte, Malistab 1 : 500, SE 04

Unterlagen zu Geologie, Grundwasser, Gelande

[6] Geologische Karte von Baden-Wirttemberg, GK 7118 Pforzheim Sid, Malistab
1:25.000

[71 Topografische Karte, TK 7118, Mal3stab 1 : 25.000

[8] Landesanstalt  flr Umwelt, Baden-Wirttemberg (LUBW) Kartendienste
(http://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de): Schutzgebiete, Abrufdatum: 23.05.2019
[9] Leitungsplane, erhoben durch HPC AG bei den ortlichen Versorgern

Unterlagen zum Bestand, Vorqutachten

[10] Bestandsplan, Malstab 1 : 500, Dipl. Ing (FH) Klaus Zoll, éffentlich bestellter Vermes-
sungsingenieur, Geoteam Ingenieure, 13.08.2014
[11] Tauw: Plausibilisierung IBB 32000107 Pforzheim Frankstrafl’e, 18 November 2009
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[12] Weber Ingenieure, Pforzheim Frankstrale, Grundwassermonitoring, Untersuchungsbe-
richt, 15.04.2005

[13] Weber Ingenieure, Pforzheim Frankstrae, Grundwassermonitoring 2007 - 2009, Unter-
suchungsbericht, 20.07.2009

[14] Weber Ingenieure, Ehemalige Grundstiicke der DB AG an der Frankstralle in Pforzheim,
Grundwassermonitoring 2013, Untersuchungsbericht, 06.11.2013

[15] Wehrstein Geotechnik, Frankstralde (FISt. 65-24 bis 27), 75172 Pforzheim, Ergebnismit-
teilung der Beprobung vom September 2015, FM/1142582, 02.11.2015

[16] Fader Umweltanalytik, Grundstiick FrankstralRe, Pforzheim - Grundwassermonitoring, Er-
gebnisbericht Gber die Untersuchungen im November 2017, 15

[17] HPC AG: Ergebnisse orientierende, visuelle Bausubstanzersterkundung, Bestandsge-
baude Areal FrankstralRe 2 - 12, Pforzheim, 18.04.2019

[18] HPC AG: Orientierenden Altlasten- und abfallrechtliche Untersuchung, Areal Frankstrale
2 -12, 75172 Pforzheim, Gutachten Nr. 2185470 vom 29.04.2019

4 Angaben zum Bauvorhaben und Baufeld

4.1 Lage des Baufeldes, Vornutzung

Topografische Karte: TK 25, Blatt 7118

Gaul-Kruiger-Koordinaten: R =34 76 860
H=5415770

Lage des Baufelds: westlicher Stadtteil von Pforzheim in der Frankstrale 2 — 12
(siehe Anlage 1.1). Nordlich vom Baufeld verlaufen Bahnschie-
nen.

Gelandehohe: ca. +280 m 0. NHN, an der sudlichen Grundstlicksgrenze ca.

+274 m 0. NHN, Flache nahezu eben, Boschung zur stdlich ver-
laufenden Frankstralle

bisherige Nutzung: Tanklager, Mineralélhandel (siehe [18])
Aktuelle Nutzung: Lagerplatz, Gebrauchtwagenverkaufsflache (siehe [17], [18])
4.2 Geplante BaumaRBnahme

Die DRVB Invest Beteiligungs GmbH hat das Areal an der Frankstralle 2 =12 in 75172 Pforz-
heim erworben, um diesen Standort einer neuen Nutzung zuzufiihren. Die Neuplanung betrifft
die Flurstlcke 65/24, 65/25, 65/26 und 65/27. Die Gesamtflache betragt ca. 14.000 m?. Laut
vorliegender Plane ([1] bis [5]) ist auf dem Areal die Errichtung von mehrgeschossigen, unter-
kellerten Wohngebauden geplant. Die Flache ist in Baufelder geteilt.

In den untersuchten Baufeldern 5 und 6 sind insgesamt elf Bauteile in 5- bis 6-geschossiger
Ausflihrung geplant, die jeweils im Untergeschoss verbunden sind [2].

Laut [5] liegt die Oberkante Bodenplatte Erdgeschoss der nérdlichen Gebaude auf H6he von
+280 m U. NHN. Die OK Bodenplatte EG der stidlichen Gebaude betragt +279 m . NHN. Der
unterkellerte Bereich ist bei +275,3 m U. NHN geplant (siehe Anlage 2.4).

Im Baufeld 7 ist ein 10-geschossiges, unterkellertes Gebaude zu errichten. Das geplante Tief-
geschoss soll z. T. auch die westlich vom Gebaude geplanten Griinflachen umfassen. Die OK
Bodenplatten EG und UG liegen bei +280 bzw. ca. +276,85 m u. NHN.
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Aufgrund der Hohenunterschiede von bis ca. 6 m zwischen dem nordlich und sudlich angren-
zenden Gelande binden die Bauwerke im nérdlichen Bereich vollflachig in den Untergrund
ein. Im sudlichen Bereich ist teilweise eine Ausbildung von Sockelgeschossen vorgesehen.

Auf dem Grundstiick sollen die bestehenden Gebaude im Vorfeld riickgebaut werden (siehe

[17]).

Detaillierte Angaben zur Statik und Grindung des geplanten Neubaus sowie zum Bestand
waren bei Gutachtenerstellung nicht bekannt.

4.3 Geologische und hydrologische Ubersicht

Laut Geologischer Karte von Baden-Wirttemberg [6] und Altgutachten ([11] bis [16]) stehen
unter bis zu ca. 4 m machtigen kunstlichen, schluffigen Auffullungen lehmiger Hangschutt und
Lésslehm bis in Tiefen von ca. 9 m an. Darunter folgen schluffige bis sandige Kiese der plei-
stozdnen Enz-Terrasse mit einer Machtigkeit von 2,5 m, die vom Unteren Muschelkalk ab
einer Tiefe von ca. 11 m u. GOK unterlagert werden. Unterhalb des Muschelkalks folgt in ca.
20 m u. GOK der Buntsandstein. Aufgrund der aktuellen Nutzung sind anthropogene Auffil-
lungen vorhanden.

Der nachste Vorfluter fur das Baufeld ist die ca. 450 m sudlich verlaufende Enz.

Auf dem Areal wurden im Zuge der vorangegangenen Erkundungen Messstellen fur ein
Grundwassermonitoring erstellt (siehe Abbildung 1). Bei der Ausfuhrung der ehemaligen Un-
tersuchungen erfolgten Stichtagsmessungen zwischen 2004 und 2017. In der Tabelle 1 wer-
den die Messdaten zusammengefasst.
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Abbildung 1:  Lage der im Baufeld bestehenden Grundwassermessstellen (aus [18])
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Die geringmachtigen quartaren Ablagerungen der Terrassenschotter bilden einen uneinheitli-
chen Grundwasserleiter mit wechselnder Ergiebigkeit (ca. 9 m u. GOK). Die in dieser Schicht
ausgebauten Messstellen fallen partiell trocken. Im Verwitterungshorizont Quartar/Unterer
Muschelkalk folgt das nachste, ebenfalls gering ergiebige Grundwasserstockwerk. Die beiden
obersten Grundwasserstockwerke stehen teilweise hydraulisch in Verbindung. Im Unteren
Muschelkalk sowie im Oberen Buntsandstein folgen im Liegenden zwei weitere Stockwerke.

Stichtagsmessung Wasserstidnde [m ii. NHN]
. POK S 5 3 S 2 2 =

CWMS | Aquier  Ima.NuN| 8% | €T | §F | g¥ | gF | 88 | £E

o & == <= e i = o=

o N - N o N N
B2 +280,57 n.a. | +270,27 | +269,97 | +270,15 | +269,93 | +269,89 | n. a.
B3 +275,49 n. a. +270,25 n. a. n. a. +270,22 | +270,11 n. a.
B4 +274,18 | +269,20 | +270,11 | +269,61 | +270,05 | +270,07 | +269,48 | n. a.
BK 2b +279,79 | +270,08 | +270,50 | +270,16 | +270,29 | +270,46 | +270,13 | +270,1
BK 5 Terrassen- +275,09 n.a. | +270,21 | +269,95 | +270,00 | 270,16 | +268,58 | +269,79
BK 6 schotter, +279,81 n.a. | +270,42 | +270,14 | +270,34 | +269,99 | +270,12 | +270,13
GWM 1 Quartar +280,19 | +268,45 +269,83 | +269,97 | +270,10 n. a.
GWM 4 +277,23 | +269,47 | +270,02 | +269,71 | +270,77 | +269,98 | +269,65 | +269,62
ggg_'\(")f"" 428023 | n.a. | +269,81 | +269,55 | +269,65 | +269,71 | +269,53 | n. a.
831\’;’1\1'14' +280,08 | +269,80 +270,07 | +270,27 | +270,36 | +269,97 | +269,93
BK 1b Unterer Mu +274,01 | +267,49 | +268,15 269,07* Olphase
BK 2a schelkalk: +279,80 | +267,68 | +267,96 | +267,77 | +267,9 | +267,92 | +267,74 | +267,71
BK 3 Verwitte- +274,70 | +267,23 | +267,40 | +267,28 | +267,35 | +267,40 | +267,27 | +267,26
BK 4 fU“?ShO”' +273,88 | +267,57 | +267,82 | +267,66 | +267,76 | +267,77 | +267,57 | +267,61

zZon
GWM 5 +276,48 | +269,24 | +269,76 | +269,49 | +269,63 | +269,88 +269,45
BK 1a Unterer Mu- | 57404 | +261.47 | +261.28 | +261.27 | +261.32 | +26154 +261,32
schelkalk

POK: Pegeloberkannte
n. a.: Wasser nicht angetroffen/trocken
* Messung am 26.09.2013

Tabelle 1: Grundwasserstande, Stichtagsmessungen zwischen 2004 und 2017

Das Baufeld liegt auterhalb moglicher Hochwassereinflisse (HQ1o/ HQso/HQ100/HQexTreM) [8].

4.4 Altlasten, Kampfmittel, Leitungen

Auf dem Gelande befinden sich mehrere bekannte Altlastenstandorte. Das Areal wurde seit
den 1930er Jahren insbesondere als Tanklager und Mineralélhandel durch verschiedene Fir-
men gewerblich genutzt. Im Rahmen der geplanten Revitalisierung am o. g. Standort wurde
zur Erhéhung der Planungs- und Kostensicherheit eine orientierende Altlasten- und abfall-
rechtliche Erkundung durchgefiihrt. Die Ergebnisse der Untersuchungsmafinahmen sind in
[18] dokumentiert.

HPC_2185470(2)_Gu.docx

)(l NOGEN’



- Seite 10 - zum Gutachten Nr. 2185470(2) | 5\ o
Areal FrankstralRe 2 — 12, 75172 Pforzheim
— Geotechnischer Bericht —

Pforzheim war wahrend des Il. Weltkriegs von Luftangriffen betroffen. Deshalb wurde das Un-
tersuchungsgebiet im Vorfeld mittels Luftbildauswertung auf Verdachtsbereiche bzgl. mogli-
cher kriegsbedingter Folgelasten (Sprengbomben bzw. Blindganger) untersucht (siehe An-
lage 5.1). Demnach ergab sich ein begriindeter Verdacht hinsichtlich potenziell vorhandener
Kampfmittel. Bei den Erkundungsarbeiten wurden daher die Bohrpunkte durch ein akkreditier-
tes Unternehmen hinsichtlich Kampfmittel freigemessen. Die Ergebnisse der Kampfmitteler-
kundung sind unter Anlage 5.2 aufgefuhrt.

Auf dem Baufeld verlaufen Leitungen und Kanale. Bei Ausfiihrung der Erdarbeiten sind diese
zeitnah und aktuell erheben.

4.5 Schutz- und Vorbehaltsgebiete

Das Untersuchungsgelande liegt nach [8] aufierhalb von Wasser- und Heilquellenschutzge-
bieten sowie sonstigen Schutz- oder Vorbehaltsgebieten.

4.6 Anmerkung zu den geodatischen Hohen

Seit Juli 2016 ist das Deutsche Haupthéhennetz DHHN2016 gultig (m G. NHN, Meter Gber
Normalhéhennull). Die Abweichungen zwischen DHHN92 und DHHN2016 betragen ortlich bis
zu mehreren Zentimetern.

Aus den zur Verfugung stehenden Unterlagen kann das zu Grunde liegende Bezugssystem
nicht immer eindeutig abgeleitet werden. Eine Uberprifung der Héhen im Zuge der weiteren
Planung wird empfohlen.

5 Untersuchungskonzept

Zur Baugrunderkundung ist der Untergrund bis unter den Einflussbereich der geplanten Bau-
maflnahme zu erkunden. Der geplante Neubau bindet in den Untergrund ein.

Im Rahmen der orientierenden Altlasten- und abfallrechtlichen Untersuchung wurde die
Durchfiihrung von Rammkernsondierungen in einem 12 x 12 m Raster (ca. 70 Stlick) bis in
eine Tiefe von ca. 5 m u. GOK geplant. Unter den gegebenen Randbedingungen und unter
Berucksichtigung der geplanten Baumalnahmen wurden zudem die Ausfiihrung von zwolf
Rammsondierungen bis zur Oberkante Fels bzw. bis zum Erreichen von Sondierhindernissen
(geschéatzte erreichte Tiefe ca. 7 m) sowie die Durchfihrung von drei Rammkern-/Rotations-
kernbohrungen bis ca. 15 m u. GOK, inkl. BDP-Versuchen, zur Erkundung der anstehenden
Boden und deren Tragfahigkeit empfohlen. Das Untersuchungskonzept umfasste die Ent-
nahme von reprasentativen Boden- und Wasserproben fir bodenmechanische und chemi-
sche Untersuchungen.

Aufgrund fehlender Statikunterlagen konnte im Vorfeld nicht festgestellt werden, ob die ein-
geplante Erkundungstiefe fir die Dimensionierung einer Tiefgriindung ausreichend ist. Es ist
zu beachten, dass in Abhangigkeit der erforderlichen Pfahllangen zusatzliche Baugrunder-
kundungsmaflnahmen zum Aufschluss des Lastabtragungsbereichs der Pfahle erforderlich
werden kdnnen.
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6 Baugrunduntersuchungen
6.1 Geldandearbeiten

Die Gelandearbeiten wurden auftragsgemal in zwei Erkundungskampagnen durchgefihrt.
Vom 05. bis 09.03. sowie vom 14. bis 17.05.2019 wurden folgende Erkundungsmalnahmen
ausgefuhrt:

¢ Abteufen von 52 Rammkernsondierungen (maximale Tiefe: 7 m u. GOK)
e Abteufen von drei Ramm-/Rotationskernbohrungen (maximale Tiefe: 16 m u. GOK)
o Kampfmittelfreimessung

e geologische Schichtansprache und Entnahme von reprasentativen Bodenproben fiir bo-
denmechanische und chemische Laborversuche

e Abteufen von 19 Rammsondierungen nach DIN EN 22476-2 (maximal erreichte Tiefe: 10
m u. GOK)

o Einmessung der Ansatzpunkte der Sondierungen nach Lage und Héhe mittels GPS

e Ausfuhrung von Bohrlochrammsondierungen (Borehole Dynamic Probing BDP, ehemals
Standard-Penetration-Tests SPT), 2 bis 3 Stlick pro Bohrung

e Entnahme von Wasserproben

Sondierungen innerhalb der bestehenden Gebaude waren nicht mdglich. Die Lage der Bau-
grundaufschlisse ist im Lageplan unter Anlage 1.2 dokumentiert. Die Sondierprofile der
Rammkernsondierungen zu den angetroffenen Bodenschichten mit Hohenangaben sind in
Anlage 2.1 dargestellt. Die Rammdiagramme mit Hohenangaben zur DPH liegen unter Anlage
2.2 bei. Die Bohrprofile der Bohrungen sowie die dazu gehérige Fotodokumentation sind in
Anlage 2.3 beigeflgt.

6.2 Bodenmechanische und chemische Laboruntersuchungen

An ausgesuchten Bodenproben wurden folgende Untersuchungen im Baugrundlabor durch-
gefluhrt:

e 31 mal Bestimmung des Wassergehalts nach DIN EN ISO 17892-1 (Anlage 3.1)

e 11 mal Bestimmung der KorngréRenverteilung nach DIN EN ISO 17892-4 (Anlage 3.2)
¢ 5 mal Bestimmung der Konsistenzgrenzen nach DIN EN ISO 17892-12 (Anlage 3.3)

¢ 1 mal Bestimmung des Glihverlusts nach DIN 18 128 (Anlage 3.4)

Folgende chemische Analyse wurde ebenfalls durchgeflhrt:

e 1 mal Bestimmung der Betonaggressivitat nach DIN 4030 (Anlage 4)

6.3 Auswertung der BDP

Bei den Bohrlochrammsondierungen (Borehole Dynamic Probing BDP, ehemals Standard-
Penetration-Tests SPT) wird zur Beurteilung der Lagerungsdichte bzw. Konsistenz im Bohr-
loch eine Rammsondierung durchgefuhrt. Dabei werden die bendtigten Schlage fur jeweils
3 x 15 cm (Gesamttiefe 45 cm) gezahlt.
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Als Mald zur Auswertung eines Versuchs gelten die Schlage fur die letzten 30 cm (N3o). Bei
diesem Vorgehen ist der Einfluss der Mantelreibung vernachlassigbar, was einen Vorteil ge-
genuber tiefen Rammsondierungen darstellt.

Die verzeichneten Werte sowie abgeleiteten Lagerungsdichten bzw. Konsistenzen sind in der
nachfolgenden Tabelle aufgefihrt.

Bohrung Tiefe Schichtglied Schlagzahlen | Nao Konsistenz /
m u. GOK Lagerung
6,0 lehmiger Hangschutt, Losslehm | 3 4 6 10 steif
KB 1 8,0 lehmiger Hangschutt, Losslehm | 4 3 2 5 weich
10,0 Terrassenschotter 21 24| 28 52 dicht
KB 2 6,0 lehmiger Hangschutt, Losslehm | 4 8| 11 19 halbfest
8,0 lehmiger Hangschutt, Losslehm | 4 8 9 17 | steif/halbfest
KB 3 6,0 lehmiger Hangschutt, Losslehm | 6 9 14 23 halbfest
8,0 Terrassenschotter 18 47| 36 83 sehr dicht

Tabelle 2: Auswertung der Bohrlochrammsondierungen BDP

6.4 Schichtenaufbau des Untergrunds

In den Aufschliissen wurden folgende Bodenschichten angetroffen:

o Auffullungen

o lehmiger Hangschutt, Losslehm

e Terrassenschotter

¢ Unterer Muschelkalk

Entsprechend der Profilansprache, den Ergebnissen der bodenmechanischen Laborversuche

und den Ergebnissen der Sondierungen sowie Rammkern-/Rotationskernbohrungen lassen
sich die Schichten wie folgt beschreiben.

Auffillungen
In den befestigten Oberflachen wurde eine zwischen 2 — 6 cm machtige Asphaltdecke erbohrt.

Im Untersuchungsbereich wurden anthropogene Auffiillungen mit unterschiedlichen Zusam-
mensetzungen angetroffen. Bereichsweise wurde im Durchschnitt bis 0,7 m u. GOK zumeist
eine sandige und kiesige Aufflllung, z. T. schluffig, erkundet. Darunter standen i. d. R. fein-
sandige Schluffe, z. T. tonig und kiesig, mit weicher bis steifer Konsistenz an.

Laut ausgeflhrten Siebanalysen handelt es sich bei der grobkdrnigen Aufflllung um Kiese
der Bodengruppe GU und Gl nach DIN 18 196. Der Wassergehalt lag zwischen 5,5 und 6,4 %.
Die schluffige Auffullung wies, je nach Feinkornanteil, einen Wassergehalt zwischen 11,3 und
24,9 % auf.

HPC_2185470(2)_Gu.docx

)(l NOGEN’



- Seite 13- zum Gutachten Nr. 2185470(2) | 5\ o
Areal FrankstralRe 2 — 12, 75172 Pforzheim
— Geotechnischer Bericht —

Die UK Auffullung konnte im Durchschnitt bei ca. 3 m u. GOK in der nérdlichen Teilflache und
bei ca. 4,5 m u. GOK im Suden festgestellt werden. Im stidwestlichen Bereich ist Auffillmate-
rial bis ca. 6 m u. GOK anzutreffen (siehe Anlage 2.4).

In den Rammsondierungen ergaben sich bis ca. 0,7 m u. GOK, innerhalb der grobkdrnigen
Auffillungen, Schlagzahlen von N1o > 10, was auf mindestens mitteldichte Lagerung der B6-
den hinweist. Den schluffigen Auffullungen kann mit Schlagzahlen von N1o = 1 — 3 eine weiche
bis steife Konsistenz zugeordnet werden.

Die kunstlichen Auffullungen enthalten wechselnde bzw. stark schwankende Anteile an mine-
ralischen (Beton, Schotter, Schlacke, Ziegel) und nichtmineralischen (Holz, Plastik) Fremdbe-
standteilen. Organoleptische Auffalligkeiten, z. B. Mineraldlgeruch sowie organischer Geruch,
konnten festgestellt werden (siehe [18]).

Lehmiger Hangschutt, L6sslehm

Unterhalb der Auffillung wurde lehmiges Hangschutt- und Lésslehmmaterial in Form von zu-
meist feinsandigen, tonigen Schluffen mit weicher bis halbfester Konsistenz angetroffen.

Nach den Konsistenzgrenzen (vgl. Anlage 3.3) an ausgewahlten typischen Bodenproben be-
sitzt diese Schicht eine weiche bis steife Konsistenz. Die Proben sind den Bodengruppen TL
und TM (nach DIN 18 196) zuzuordnen. Der natiirliche Wassergehalt lag zwischen 11,5 und
35,5 %.

In den Rammsondierungen ergaben sich bis ca. 4,5 — 6,5 m u. GOK Uberwiegend Schlagzah-
len von ca. Nig = 2 — 5, was einer Uberwiegend steifen Konsistenz entspricht. Bereichsweise
steigen die Schlagzahlen mit zunehmender Tiefe bis auf Nio = 10 — 20 an. Dies ist voraus-
sichtlich auf die Mantelreibung am Sondiergestange zurlckzufuhren. Anhand der Bohr-
lochrammsondierungen kénnen mit Schlagen von N3p = 5 — 23 weiche bis halbfeste Konsis-
tenzen zugeordnet werden.

Organoleptische Auffalligkeiten, z. B. Mineraldlgeruch sowie organischer Geruch, konnten in-
nerhalb dieser Schicht ebenfalls festgestellt werden (siehe [18]).

Terrassenschotter

In den Tiefbohrungen wurde ab ca. +272,4 und +270,6 m G NHN (bzw. ab 8,1 — 9,6 m u. GOK)
eine ca. 2 m machtige Terrassenschotterschicht erbohrt. Diese Schicht liel3 sich als schwach
steiniger, kiesiger Sand bis schwach sandiger, kiesiger Stein beschreiben. Der natirliche
Wassergehalt lag zwischen 6,1 und 19,9 %.

Laut vorliegenden Gutachten ([11], [14]) kann die Machtigkeit der Terrassenschotter zwischen
0,8 und 3,9 m variieren.

Laut den Ergebnissen des BDP-Tests sind die Terrassenschotter mit Schlagzahlen von Nz =
52 — 83 dicht bis sehr dicht gelagert.
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Unterer Muschelkalk

Unter den Terrassenschottern, ab ca. +270,4 und +268,7 m . NHN, standen Schichten des
Unteren Muschelkalks in Form von verwittertem bis angewittertem Tonstein/Mergelstein (Ver-
witterungsgrad V 5/V 4 bis V 1/V 2) an. Im Bereich der KB 2 wurde ein geringmachtiger Ver-
witterungshorizont zwischen dem Terrassenschotter und dem Tonstein/Mergelstein in Form
von tonigem, schwach sandigem Schluff angetroffen. Im Bereich der KB 1 und KB 2 wurde
unter dem Tonstein/Mergelstein unverwitterter Kalkstein/Dolomitstein erkundet. Der naturliche
Wassergehalt lag je nach Verwitterungsgrad zwischen 7,8 und 18,2 %.

Geologisches Baugrundmodell

Das geologische Baugrundmodell ist unter Anlage 2.4 in reprasentativen Schnitten durch das
Baufeld grafisch dargestellt.

6.5 Grundwasser, Bemessungswasserstand, Versickerung

Der nachste Vorfluter fir das Baufeld ist die ca. 450 m sudlich verlaufende Enz. Wasserzutritte
wurden nur in den Rotationsbohrungen festgestellt. Der Grundwasserstand wurde ebenfalls

in den auf der Flache bereits vorhandenen Grundwassermessestellen gemessen (Abbildung
1, Kap 4.3). In den folgenden Tabellen sind die Ergebnisse zusammengefasst.

Wasserstiande
Bestehende bisher max.
Grundwasser- | Aquifer Wert" Messung am 02.04.2019 Bemerkung
messstelle
m . NHN | mu. POK m UG. NHN
B2 +270,27 trocken
B3 GWM wurde nicht angetroffen,
+270,25 zugeparkt
B4 GWM wurde nicht angetroffen,
+270,11 zugeparkt
BK 2b GWM wurde nicht angetroffen,
Terrassen- +270,50 zugeparkt
BK 5 SChOtt"e"' +270,21 6,21 +268,88
Quartar
BK 6 +270,42 trocken
GWM wurde nicht angetroffen,
GWM1 +270,10 zugeparkt
GWM 4 +270,77 7,55 +269,68
GWM 14-008-01 +269,81 trocken
GWM 14-012-1 +270,36 10,12 +269,96
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Wasserstinde
Bestehende bisher max.
Grundwasser- | Aquifer Wert" Messung am 02.04.2019 Bemerkung
messstelle
mi.NHN | mu.POK | mii. NHN
BK 1b +269,07 aufschwimmende Olphase
GWM wurde nicht angetroffen
BK 2a Unterer Mu- )
schelkalk: +267,96 zugeparkt
BK 3 Verwitte- +267,40 7,45 +267,25
rungshori- adi i _
BK 4 zont +267,82 6.11 +267.77 Messtelle beschadigt (nicht ver
schlossen)
GWM 5 +269,88 6,99 +269,49
BK 1a Unterer Mu- |, 561,54 12,68 +261,36
schelkalk

1) Maximaler Wert aus den bisher ausgefiihrten Stichtagsmessungen zwischen 2004 und 2017, siehe Tabelle 1

Tabelle 3: Grundwasserstande, Stichtagsmessungen in den bestehenden Grundwasser-
messstellen am 02.04.2019
Ansatzhéhe Grundwasserstand
Bohrung - Datum — Schicht
m ii. NHN m u. GOK m ii. NHN
KB 1 +280,22 15.05.2019 11,5 +268,72 Terrassenschotter
KB 2 +280,24 13.05.2019 10,6 +269,64 Terrassenschotter
KB 3 +280,48 14.05.2019 14,2 +266,28 Unterer Muschelkalk
Tabelle 4: Grundwasserstande, Stichtagsmessung in den vom 13. bis 15.05.2019 ausge-

fuhrten Rammkern-/Rotationskernbohrungen

Fir die anstehenden Schichten kénnen auf Basis von Erfahrungswerten, unter empirischer

Ableitung aus den Kornverteilungslinien, folgende Durchlassigkeiten angesetzt werden:

Auffillungen (grobkornig)

Auffillungen (feinkornig), lehmiger Hangschutt/Losslehm

Terrassenschotter
Unterer Muschelkalk

ca.k=10%-10%m/s

ca. k<108 m/s

ca.k=10%-10%m/s
ca. k<108 m/s

Bei Durchlassigkeiten von k < 10 m/s ist mit aufstauendem Sickerwasser bis zur Gelande-
oberkante zu rechnen. Durch die Anordnung einer Dranage kann der Bemessungswasser-
stand technisch reguliert werden. DranagemalRnahmen erfordern jedoch eine wasserrechtli-
che Erlaubnis und sollten daher frihzeitig mit der zustandigen Behdrde abgestimmt werden.

Die Festlegung des Bemessungswasserstands flir das Bauvorhaben erfolgt in Abhangigkeit
der Bemessungssituation nach DIN 1054 bzw. DIN EN 1990. Darin werden folgende Bemes-
sungssituationen definiert:
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Bemessungs- Art der Einwirkung Lastfall

situation

BS-P stéandige und regelmaRig auftretende Grundwasser, Sicker-/Stauwasser,
veranderliche Einwirkungen 50-jahrliches Hochwasser"

BS-T voribergehend, zeitlich begrenzte 100-jahrliches Hochwasser
Situationen

BS-A aullergewohnliche Situationen extremes Hochwasser

1)  auf geplante Nutzungsdauer des Bauwerks auszulegen, normativer Ansatz 50 Jahre
2) Fir den Rohbau kénnen abweichende Bemessungswasserstande durch technische MalRnahmen definiert werden

Tabelle 5: Grundlegende Bemessungssituationen nach DIN 1054 bzw. DIN EN 1990

Aus den vorliegenden Informationen lassen sich folgende Einflisse aus Grundwasser und
Sicker-/Stauwasser ableiten:

Bemessungs- Bemessungs-
situation Lastfall wasserstand Anmerkungen
ca. bisher héchster gemessener Grund-
.. wasserstand innerhalb der Terrassen-
Grundwasser *+271,5m 4. NHN schotter (zzgl. 0,7 m Sicherheitszu-
schlag, siehe Tabellen 4 und 5)
BS-P Sicker-/ ggf. durch genehmigungspflichtige tech-
Stauwasser GOK nische Malnahmen (Dranagen) regu-
lierbar
50-jahrliches _
Hochwasser
BS-T 100-jahrliches _
Hochwasser
BS-A Extremes _
Hochwasser
Tabelle 6: Objektbezogene Bemessungswasserstande

Die Lage der geplanten Versickerungsanlage ist derzeit nicht bekannt. Gemalf der Beurteilung
des Bodens hinsichtlich seiner Durchlassigkeitseigenschaften sowie anhand der Bodenprofile
der Anlagen 2.1 und 2.3 ist im vorliegenden Fall eine Versickerung des Niederschlagswassers
durch Versickerungsmulden nicht moglich.

6.6 Betonaggressivitat, Expositionsklassen

Es wurden Schopfproben aus dem Bereich des quartdren Grundwasserleiters
(Terrassenschotter) sowie des Verwitterungshorizonts Quartar/Unterer Muschelkalk
entnommen. Diese Grundwasserstockwerke stehen teilweise hydraulisch in Verbindung. Die
Grundwasserproben wurden aus den bestehenden Grundwassermessstellen GWM 4 sowie
GWM 5 (siehe Abbildung 1) entnommen und im chemischen Untersuchungslabor SGS Institut
Fresenius auf betonangreifende Stoffe nach DIN 4030, Teil 1, untersucht. Das Ergebnis dieser
Untersuchungen ist in nachfolgender Tabelle dargestellt (vgl. Anlage 4).
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Das Wasser im Verwitterungshorizont ist entsprechend der Analysenergebnisse nach DIN
4030, Teil 1, aufgrund des erhohten Gehalts an Kohlendioxid als schwach betonangreifend
bzw. als XA 1 einzustufen.

Wasseranalyse Ergebnisse Grenzwert zur Beurteilung nach
y 9 DIN 4030 Teil 1
. XA 1 XA 2 XA 3
Ein- Probe | Probe ' .
Parameter heit GWM4 | GWM 5 (schw_ach an- (maRig) (stark angrei-
greifend) fend)
Geruch MKW ohne - - -
Farbung grau/ ohne - - -
schwarz
pH-Wert 7,0 7,8 6,5-5,5 <55-4,5 <45-40
?"I\;"gzrl)es'“m mg/| 44,0 27,9 | 300-1.000 | > 1.000 - 3.000 > 3.000
Ammonium (NH4") | mg/I 1 <0,04 15-30 >30-60 >60-100
Sulfat (SO4%) mg/| 108 48 200 - 600 > 600 — 3.000 > 3.000 —6.000
CO:z2 (kalklésend) | mgl/l 8,79 20,0 15-40 >40-100 >100
(1) Fur die Beurteilung ist der hochste Angriffsgrad maRgebend, auch wenn er nur von einem der Werte erreicht wird. Liegen
zwei oder mehr Werte im oberen Viertel eines Bereichs (bei pH im unteren Viertel), so erhoht sich der Angriffsgrad um eine
Stufe (ausgenommen Meerwasser und Niederschlagswasser).
kein Grenzwert definiert
Grundwassermessstelle GWM 4 im Terrassenschotter ausgebaut
Grundwassermessstelle GWM 5 im Verwitterungshorizont ausgebaut
unterstrichen - maRgebender Wert fir die Einstufung
Beurteilung: schwach angreifend, XA 1
Tabelle 7: Ermittlung der Expositionsklasse fur chemischen Angriff durch Grundwasser
7 Klassifizierung der Schichten fur bautechnische Zwecke

Der anstehende Baugrund wird auf Basis der Untersuchungsergebnisse nach DIN 4020 in
Homogenbereiche eingeteilt. Die nach VOB 2016 erforderlichen Kennwertangaben fur Erdar-
beiten nach DIN 18 300-2016 und Bohrarbeiten nach DIN 18 301-2016 sind in Anlage 3.5
aufgelistet.

Fir die Ausschreibung von Bauleistungen nach VOB 2016 (ATV) kann diese Einteilung als
Grundlage genommen werden. Im Zuge der weiteren Planung ist diese Einteilung durch den
Objekt-/Tragwerksplaner in Abstimmung mit dem Baugrundsachverstandigen zu Uberprifen.
In Abhangigkeit der Objektplanung und insbesondere bei Erweiterung auf weitere Gewerke
kénnen erganzende Untersuchungen erforderlich werden.

Orientierend konnen fir den Zustand beim Lésen folgende Boden- und Felsklassen fir Erd-
arbeiten nach DIN 18 300-2012, fir Bohrarbeiten nach DIN 18 301-2012 und fir Rammarbei-
ten nach DIN 18 304-2012 angesetzt werden:
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| In'{ ;

Schichteinheit Bod?‘r;%:‘uppe Bodenklasse nach Klasse nach Frostempfind-
DIN 18 300-2012 DIN 18 301-2012 | lichkeitsklasse
DIN 18 196
A, [GU], [GU*],
Auffillung [SU], [SU*], [UL], (2)'3-4 BN 1,BN 2, BB 2 F1-F3
[UM], [TL], [TM]
Lehmiger
Hangschutt, UM, UL, TM, TL 2", 4 BB 2,BB 3 F3
Losslehm
Terrassenschot- GW, Gl 3 BN 1 F 1
ter
Unterer Muschel- | UM, UL, TM, TL 4 FV 1BB IEV 5 F3
3 _ - ’ —
kalk Tst/Mst, Kst/Dst 6-7 FD1—FD 2
1 Wert in Klammern bei feuchter Witterung und Transport
2 Kurzzeichnen nach DIN 4023
Tabelle 8: Bodenklassifizierung
8 Bodenmechanische Kennwerte, Erdbebeneinfluss

Fir erdstatische Berechnungen kénnen folgende Bodenkennwerte angesetzt werden:

i ! Reibungs- . .
_ Wichte y antor . | winkel | Kohésion Steffemodul
Schichtkomplex trieb o' c s
kN/m? kN/m3 ° kN/m? MN/m?
Auffillungen
grobkaornig 20 10 30 0 40
feinkdrnig 19 9 25 5 3-5
tggglwé%enr] Hangschutt, 19 9 o5 5 5_8
Terrassenschotter 20 11 35 0 80
Unterer Muschelkalk 20 12 25 > 20 >100

Tabelle 9: Bodenmechanische Kennwerte flr erdstatische Berechnungen

Nach DIN 4149:2005-04 ,Bauten in deutschen Erdbebengebieten® liegt Pforzheim in der Erd-
bebenzone 0. Sollte ein rechnerischer Nachweis der Erdbebensicherheit erforderlich sein,
kann mit folgenden Angaben gerechnet werden:

Erdbebenzone: 0
Untergrundklasse: R
Baugrundklasse: B
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9 Griundung von Bauwerken
9.1 Allgemeine Angaben

Laut vorliegender Informationen liegt die Oberkante Bodenplatte des Untergeschosses auf
Hohe von +275,3 und +276,5 m . NHN. Die Gelandehéhe im Bereich der geplanten Mal3-
nahme betragt ca. +280 m G. NHN. Die stdliche Grenze liegt auf ca. +274 m . NHN, sodass
hier die Bauwerke nur teilweise in den Untergrund einbinden.

Die nachfolgenden Griindungsangaben gehen von dieser Angabe aus. Sollte von diesem Ho6-
henniveau stark abgewichen werden, sind die Grindungsempfehlungen neu zu Uberprifen.

9.2 Vertiefte Griindung mit Einzelfundamenten

Bei einer geplanten OK Bodenplatte von ca. +275,3 m 4. NHN liegt die planmaRige frostsi-
chere Griindungssohle fir Einzel- und Streifenfundamente bei 0,8 m u. OK Bodenplatte (ca.
+274,5 m U. NHN). Entsprechend der Aufschlussergebnisse stehen in dieser Tiefe anthropo-
gene Aufflllungen sowie lehmiger Hangschutt/Losslehm an. Aufgrund der nur punktuell er-
langten Erkenntnisse Uber die Aufflllungen und deren prinzipielle Heterogenitat sowie auf-
grund der in diesen Schichten vorhanden geringen Tragfahigkeitseigenschaften wird empfoh-
len, diese nicht als Griindungsebene anzunehmen.

Ab Tiefen von ca. 8,1 — 9,6 m u. GOK (+272,4 und +270,6 m 4. NHN) bzw. zwischen 3 und 5
m u. OK Bodenplatte Untergeschoss stehen mindestens mitteldichte Terrassenschotter an,
welche mittels Betonplomben fiir eine Griindung gut genutzt werden kénnen. Die vollflachige
Einbindung der Betonplomben in den tragfahigen Baugrund ist zu gewahrleisten. Eine gut-
achterliche Abnahme der Grindungssohle wird empfohlen.

Fir geplante Streifenfundamente wird eine Dimensionierung als Fundamentbalken empfoh-
len, der ggf. in entsprechenden Abstanden auf Betonplomben aufliegt.

Nach Uberschlagigen Grundbruch- und Setzungsberechnungen kénnen folgende maximal zu-
lassigen Sohlspannungen (o.u.) angesetzt werden:

Vertiefte Einzelfundamente:
Gzul. = 450 kN/m? (Fundamentbreite 0,4 — 2,0 m)

Diese Angaben beruhen auf tberschlagigen Grundbruch- und Setzungsberechnungen unter
Ansatz einer Mindesteinbindetiefe von 3 m und maximal zulassigen Setzungen von 1 cm. Bei
diesen Berechnungen werden keine exzentrischen Lasten und gegenseitigen Lastbeeinflus-
sungen benachbarter Fundamente beriicksichtigt. Eine Uberpriifung auf Grundlage der kon-
kreten Lasten und Lastverteilung wird empfohlen.

Die angegebenen Werte sind aufnehmbare Sohlspannungen o-u. nach DIN 1054:2005-01.
Der Bemessungswert des Sohlwiderstands orq nach DIN EN 1997-1 errechnet sich durch
Multiplikation mit dem Teilsicherheitsbeiwert y = 1,4. Damit ergibt sich der Sohlwiderstand mit
OR,d = Ozul. X 1,4.
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9.3 Tiefgriindung

Bei den vorhandenen Untergrundverhaltnissen kann je nach Lastgréfie und Verformungsan-
forderung eine Tiefgriindung erforderlich werden. Hierzu empfehlen wir z. B. die Ausflihrung
von Ortbetonbohrpfahlen oder duktilen Gussrammpfahlen.

Mit einer Tiefgrindung kdnnen im vorliegenden Fall die auftretenden Lasten in den tieferge-
legenen gut tragfahigen Schichten des Unteren Muschelkalks abgeleitet werden. Die Tiefen-
lagen der einzelnen Schichten kdnnen den Schnittprofilen der Anlage 2.4 entnommen werden.

Bei der Uberpriifung der duReren Tragfahigkeit ist zu beachten, dass sich der Boden um den
im Vorfeld hergestellten Pfahl durch die Flachenlast auf die Bodenplatte setzt, sodass hier mit
einer negativen Mantelreibung zu rechnen ist. Die negative Mantelreibung ist als eine standige
Einwirkung zu definieren, die zu einer zusatzlichen Beanspruchungskomponente auf die
Pfahle fuhrt. Die Bestimmung des neutralen Punkts, bei dem die Grenze zwischen positiver
und negativer Mantelreibung liegt, kann erst nach Ausflihrung detaillierter Berechnungen und
Betrachtung der gegenseitigen Beeinflussung erfolgen. Unter dem neutralen Punkt ist fir Auf-
fullungen sowie lehmigen Hangschutt/Lésslehme keine Mantelreibung anzusetzen.

9.3.1 Duktile mantelverpresste Gussrammpfahle

Bei einer Grindung mit duktilen Gussrammpfahlen werden mittels Hydraulikbagger und
Schnellschlaghammer Gussrohre (DN 118 bis 250 mm) in den Boden eingerammt und gleich-
zeitig mit einem Zementmortel umhllt. Nach dem Anfangsrohr wird jedes weitere Rohr in die
Muffe des zuvor eingerammten Rohrs eingesetzt und der Pfahl in Abhangigkeit des Eindring-
widerstands bis auf die erforderliche Tiefe hergestellt. Auf den Gusspfahlen werden dann die
Pfahlkopffundamente errichtet.

Die Ausfuhrungsstatik erfolgt in der Regel auf Basis von Erfahrungswerten in vergleichbaren
Bdden, die dem ausfilhrenden Unternehmer vorliegen. Fir eine Vordimensionierung kann hier
je Gusspfahl eine abtragbare Last von ca. 400 bis 500 kN angenommen werden. Gemal} den
Sondierergebnissen in Anlage 2 schatzen wir eine erforderliche Pfahllange von etwa 7 m ab.
Die Sondierprofile sollten bei einer Angebotsabfrage unbedingt beigelegt werden. Die Anzahl
der unter einem Fundament anzuordnenden Gusspfahle hangt von der Fundamentlast ab und
wird vom Unternehmer in einer Ausfiihrungsstatik dimensioniert.

9.3.2  Ortbetonbohrpfahle

Bei einer Ausfiihrung von Ortbetonpfahlen missen diese mit einer Mindesteinbindelange von
2,5 min die tragfahige Schicht abgesetzt werden. Fir die duRere Tragfahigkeit von Bohrpfah-
len kénnen folgende charakteristische Werte nach EA-Pfahle angesetzt werden:
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Charakteristische Charakteristischer
Bodenschicht Pfahimantelreibung gs1x Spitzendruck qgok
kN/m? kN/m?
Terrassenschotter 120 3.000
Unterer Muschelkalk 500 5.000

Tabelle 10: Bemessungswerte Ortbetonbohrpfahle

Bei Anordnung von Pfahlgruppen sind die Bemessungswerte entsprechend den Angaben der
DIN 4014 bzw. EA-Pfahle zusatzlich abzumindern.

Die erforderliche Pfahllange kann erst mit Vorliegen statischer Lastangaben dimensioniert
werden. Es ist zu beachten, dass in Abhangigkeit der erforderlichen Pfahllangen zusatzliche
Baugrunderkundungsmafinahmen zum Aufschluss des Lastabtragungsbereichs der Pfahle
erforderlich werden kénnen.

9.4 Elastisch gebettete Bodenplatte ggf. auf verbessertem Untergrund

In den Zwischenbereichen mit nur dem Tiefgeschoss kann ggf. eine elastisch gebettete Bo-
denplatte konzipiert werden. Bei den vorliegenden Verhaltnissen mit den anstehenden Aufful-
lungen und dem weichen bis steifen, lehmigen Hangschutt/Ldsslehm im Untergrund kann ggf.
eine flachige Bodenverbesserung mittels Schotterstopfsaulen unter der Bodenplatte in den
Zwischenbereichen in Betracht gezogen werden.

Durch eine Bodenverbesserung mittels Ruttelstopfsdulen (RSS) kann die Tragfahigkeit der
weichen und steifen, schluffigen Schichten, je nach Rasterabstand der Saulen, um das ca. 2-
fache erhdht werden. Der Verbesserungsfaktor hangt vom Saulenraster und dem jeweiligen
Herstellverfahren ab. Der Grad der moglichen Verbesserung muss mit dem Hersteller abge-
stimmt werden. Die Tragfahigkeit auf dem Baufeld wird vereinheitlicht erhdht. Die Setzungs-
differenzen werden somit entsprechend minimiert.

Die Anordnung und Abstande der Rittelstopfsaulen und Details zum Tragschichtaufbau bzw.
gegebenenfalls der Einsatz eines Geogitters werden auf Grundlage des Lasten-/Fundament-
plans und der zuldssigen Setzungen und Setzungsdifferenzen im Zuge der Ausfihrungspla-
nung durch die ausflihrende Spezialtiefbaufirma festgelegt. Fir den Einsatz des Tiefenrittlers
ist ein ausreichend tragfahiges Arbeitsplanum erforderlich (siehe. Kap. 11.1).

Fur die Ermittlung des Bettungsmoduls zur Vordimensionierung einer elastisch gebetteten
Bodenplatte, die auf der geplanten Gelandeoberkante aufliegt, ergeben Uberschlagige Set-
zungsberechnungen unter Ansatz einer gleichmafigen Flachenlast von g = 20 kN/m? auf einer
Grundflache von ca. 10 x 10 m und unter Betrachtung einer flachigen Bodenverbesserung
rechnerische Setzungen von ca. s = 0,7 cm. Ohne VerbesserungsmalRnahmen liegen die
rechnerischen Setzungen bei ca. s = 1,3 cm.

Zur Vordimensionierung einer elastisch gebetteten Bodenplatte kdnnen, je nach Zusatzmal}-
nahme, die Bettungsmoduln in der Tabelle 11 angesetzt werden.

HPC_2185470(2)_Gu.docx

)(l NOGEN’



- Seite 22 -  zum Gutachten Nr. 2185470(2)
Areal FrankstralRe 2 — 12, 75172 Pforzheim
— Geotechnischer Bericht —

HPre

Diese Angaben sind auf Grundlage der tatsachlichen Verteilung der Lasten unter der Boden-
platte zu Uberprifen und anzupassen. Fur die Auflagerung der Bodenplatten sind die Hinweise
im Kap. 9.5 zu beachten.

Flichenlast Bettungsmodul Bettungsmodul
ZusatzmafRnahme Mittelfeld Rand1
kN/m? MN/m? MN/m?
Ohne Bodenverbesserung 20 1,5 2,5
B(_)_denverbe§serung mittels 20 30 45
Ruttelstopfsaulen

1 auf einem ca. 1 m breiten Randstreifen unter den Aufienwanden

Tabelle 11: Bettungsmodul ks, fir die Bodenplatte in den Zwischenbereichen mit nur dem
Tiefgeschoss

9.5 Tragschichtaufbau unter der Bodenplatte

Unter Berucksichtigung von evtl. aufstauendem Sickerwasser in den gering durchlassigen
Schichten wird empfohlen, als Tragschicht unter einer elastisch gebetteten oder konstruktiv
bewehrten Bodenplatte ein durchlassiges Material (z. B. Schotter der Kérnung 2/45) einzu-
bauen.

Die erforderliche Mindesttragfahigkeit unter der Bodenplatte ist im Detail vom Tragwerkspla-
ner festzulegen. Auf Oberkante der Tragschicht unter einer konstruktiv bewehrten Bodenplatte
sollte in der Regel eine Mindesttragfahigkeit mit E\2 2 60 MN/m? erreicht werden. Um diese
Mindesttragfahigkeit auf OK Tragschicht zu gewahrleisten, sollte bei einer Tragschichtdicke
von ca. 0,2 m auf dem Erdplanum eine Ausgangstragfahigkeit mit mindestens E.> 2 40 MN/m?
bestehen. Die Hinweise zur Aufbereitung des Erdplanums im Kap. 11.1 sind dabei zu beach-
ten.

9.6 Griindungsempfehlung

Unter technischen Gesichtspunkten ist bei den vorhandenen Untergrundverhaltnissen sowie
den zu erwartenden hohen Lasten eine Tiefgrundung mit Bohrpfahlen bzw. Gussrammpfahlen
bis in die gut tragfahigen Schichten des Unteren Muschelkalks zu empfehlen. Fir geringe
Lasten kann ebenfalls eine mit Betonplomben bis in die Terrassenschotter vertiefte Flach-
grundung durchgefuhrt werden.

In den Zwischenbereichen mit nur dem Tiefgeschoss kann alternativ eine elastisch gebettete
Bodenplatte konzipiert werden. Je nach Verformungsanforderung ware ggf. eine flachige Bo-
denverbesserung mittels Ruttelstopfsdulen erforderlich. Die Vertraglichkeit der Setzungen
bzw. Setzungsdifferenzen zwischen den unterschiedlich gegriindeten Gebaudeteilen ist im
Zuge der Tragwerksplanung zu bewerten.

Ein Vergleich unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten kann im Zuge der weiteren Planungen
auf der Grundlage eines Lastenplans des Tragwerksplaners erfolgen.
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10 Abdichtung/Schutz des Gebaudes vor Durchfeuchtung

Die geplanten Gebaude binden nicht ins Grundwasser ein. Allerdings ist bei Durchlassigkeiten
k < 10 m/s zumindest zeitweise mit aufstauendem Sickerwasser zu rechnen.

Ohne Sicherungsdranagen sind erdberihrende Bauteile gegen aufstauendes Sickerwasser
nach DIN 18 533 (W2.1-E bis 3 m Einbindung des Gebaudes in den Untergrund) abzudichten.
Alternativ ist die Verwendung von wasserundurchlassigem Beton (Wu-Beton nach Betonricht-
linien) méglich.

Beim Einbau von Sicherungsdranagen sind erdeinbinde Bauteile oberhalb der Dranage gegen
nichtstauendes Sickerwasser entsprechend DIN 18 533 (WE1.2-E mit Dranung) abzudichten.

Der Einbau von Dranagen und der Anschluss an eine freie Vorflut sind genehmigungspflichtig.
Die Genehmigungsfahigkeit und die damit verbundenen Auflagen sind im Zuge der Planung
mit den entsprechenden Behérden abzustimmen.

11 Erganzende Angaben zum Bauvorhaben
1.1 Aushubsohle, Arbeitsplanung

Die genaue Lage der Aushubsohle steht noch nicht fest. Aufgrund der geplanten Unterkelle-
rung wird die Aushubsohle innerhalb der feinkdrnigen Auffullung sowie des lehmigen
Hangschutts/Losslehms zum Liegen kommen. Die Boéden sind frost- und witterungsempfind-
lich. Bei feuchter Witterung und gleichzeitiger mechanischer Beanspruchung weichen die B6-
den sehr stark auf und sind dann nur mit grolkem Aufwand befahr- oder bearbeitbar.

In dieser Schicht ist eine geringe Ausgangstragfahigkeit mit einem Wert E.» < 10 MN/m? zu
erwarten. Im vorliegenden Fall ist ein zusatzlicher Bodenaustausch von mind. 0,3 m vorzuse-
hen. Zudem wird empfohlen, auf dem planmaRigen Erdplanum moglichst lange eine Schutz-
schicht zu belassen. Nach Entfernung der Schutzschicht sollte das Planum sorgfaltig und den
Umstanden angepasst nachverdichtet, aber nicht mehr stark befahren werden. Unmittelbar
anschlielRend sollte auf das Planum eine mineralische Schutzschicht aufgebracht werden.

Alternativ kann das Erdplanum mit der Ausfiihrung einer Bindemittelstabilisierung mittels Kalk-
Zement Gemisch (ca. 0,4 m Frastiefe), z. B. Dorosol, aufbereitet werden. So werden gleich-
zeitig ein gut befahrbares Arbeitsplanum sowie ein tragfahiges Planum fir die weiteren Auf-
bauten hergerichtet. Zur Vordimensionierung kann bei Dorosol C50 von einer Zugabemenge
von ca. 2 % ausgegangen werden. Es wird die Durchfuhrung einer entsprechenden Eignungs-
prufung empfohlen.

Zwischen Bodenaustausch bzw. Tragschicht und Untergrund wird ein Trennvlies (GRK 3)
empfohlen.

Niederschlagswasser muss schadfrei vom Planum abgeleitet werden. Bei wasserempfindli-
chen und gering durchlassigen Bdden sollte ein Planumsgefélle von mindestens 3 — 4 % be-
rucksichtigt werden.
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11.2 Aushub, Wiederverwendung und Entsorgung

Anfallende Aushubmassen kdnnen, je nach Zusammensetzung, wie folgt wiederverwendet
werden. Die schluffigen Aufflllungen sowie der lehmige Hangschutt/Ldsslehmekoénnen nur
mit ZusatzmafRnahmen, z. B. einer Bindemittelstabilisierung mittels Kalk-Zement-Gemisch
(vgl. Kap. 11.1), fur einen Wiedereinbau als Gelandeauffillung verwendet werden. In Berei-
chen, wo Setzungen zulassig sind und keine Anforderungen an eine Mindesttragfahigkeit be-
stehen, z. B. bei Grinflachen oder nicht iberbauten Arbeitsrdumen, kénnen diese Materialien
ohne weitere Konditionierung eingebaut werden. Die grobkérnigen Auffillungen (Feinkornan-
teil < 0,063 mm bis max. 10 %) kdnnen ohne Zusatzmafinahmen als Gelandeauffillungen
verwendet werden. Fur Tragschichten sind diese Materialien nicht geeignet. Die chemischen
Untersuchungen ergaben Hinweise auf entsorgungsrelevante Schadstoffgehalte im Unter-
grund. Hinweise im HPC-Gutachten 2185470 [18] sind auf jedem Fall zu beachten.

Beim Aushub ist auf eine saubere Trennung der grobkdrnigen von den feinkérnigen Schichten
zu achten. Vor einem Wiedereinbau sind die Anforderungen an den zu erreichenden Verdich-
tungsgrad und die erforderliche Tragfahigkeit von Planungsseite, unter Berlicksichtigung der
zukunftigen Nutzung, festzulegen.

Im vorliegenden Fall ist mit Abfahrt von Aushubmassen zu rechnen. An diesen missen im
Vorfeld der geplanten BaumalRnahmen zusatzliche Deklarationsanalysen entsprechend der
landes- und bundeseinheitlichen Richtlinien (u. a. LAGA PN 98) erfolgen. Dabei kann es not-
wendig werden, die Aushubmassen zur Deklaration auf Haufwerken bereit zu stellen. Fir die
Deklarationsanalytik ist ggf. ein Zeitbedarf von mindestens funf Werktagen einzuplanen, in
denen das Material auf einem entsprechenden Zwischenlagerplatz bereitzustellen ist. Eine
fachgutachterliche Baubegleitung hinsichtlich der Entsorgung von Aushubmassen wird emp-
fohlen.

11.3 Baugruben, Boschungen

Reichen die Platzverhaltnisse zur Anlage freier Boschungen fiir die temporare Baugrube aus,
kénnen in den Bereichen ohne Grundwassereinfluss die Béschungen unter Beachtung der
Richtlinien der DIN 4124 ,Baugruben und Graben“ bis zu einer Béschungshéhe von 5 m mit
einer Neigung von ungefahr < 45° angelegt werden. Die Ubrigen Hinweise der DIN 4124
(z. B. unbelastete Boschungskronen) sind dabei zu beachten. Bei abweichenden Verhaltnis-
sen sind Standsicherheitsnachweise zu fuhren.

Die Bdschungen sind mit einer lagegesicherten Folienabdeckung vor der Witterung zu schit-
zen. An den Bbéschungsschultern ist ein mindestens 2 m breiter Streifen lastfrei zu halten.
1.4 Bauwasserhaltung

Flr den Bauzustand ist keine Grundwasserabsenkung erforderlich. In den bindigen Bdden

versickern Niederschlage nur verzdgert, eine ausreichend dimensionierte Tagwasserhaltung
ist einzuplanen.
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11.5 Angaben zu Parkplatz- und Zufahrtsbereichen

Tragfahigkeit Planum: Ausgangstragfahigkeit auf den bestehenden grobkérnigen Auffillun-
gen ca. Eyz > 40 MN/m?

Ausgangstragfahigkeit in den feinkoérnigen Auffillungen sowie im
lehmigen Hangschutt/Lésslehm ca. E.2 < 10 MN/m?

Anforderung: vor Einbau der Tragschicht ist auf dem Erdplanum eine Mindesttrag-
fahigkeit mit einem Ev> = 45 MN/m? nachzuweisen

Regelbemessung: Richtlinien fir die Standardisierung des Oberbaus von Verkehrsfla-
chen, Ausgabe 2012 (RStO 12);
Zusatzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien far
Erdarbeiten im StralRenbau (ZTV E-StB 17)

Zusatzmalnahmen: Austausch mit verdichtbarem Material (Verdichtungsgrad DPr =
100 %) oder eine Bodenverbesserung durch Bindemittezugabe er-
forderlich (vgl. Kap. 11.1)

Frostsicherer Aufbau: abhangig von der Belastungsklasse, z. B. bei Bk 1,0 bis Bk 3,2 (Pkw-
und Schwerverkehr) unter Berlcksichtigung von:

o Frostempfindlichkeitsklasse F 1 — F 3
e Frosteinwirkungszone |
o Entwasserung der Fahrbahn bzw. Dranage der Tragschicht

ergibt sich eine Mindestdicke des frostsicheren Aufbaus von
d =50 -60cm.

Das Erdplanum ist vor Aufbringung der o. g. frostsicheren Aufbaustarke zu verdichten. Ein
Verformungsmodul von Ev. = 45 MN/m? muss erreicht und mit Lastplattendruckversuchen
kontrolliert werden. Innerhalb der grobkdrnigen Auffullungen kann dies bei Nachverdichtung
voraussichtlich erreicht werden.

Im Bereich der vorhandenen schluffigen Auffullungen ist ein zusatzlicher Bodenaustausch von
ca. 0,3 m vorzusehen. Alternativ kann das Erdplanum mit der Ausflihrung einer Bindemittel-
stabilisierung aufbereitet werden (vgl. Kap. 11.1).

Bei der hier angegebenen Mindestdicke des frostsicheren Aufbaus nach Regelbemessung ist
nicht gewahrleistet, dass bei einer Ausgangstragfahigkeit mit Ev, = 45 MN/m? auf OK Erdpla-
num die nach Regelwerken erforderliche Mindesttragfahigkeit auf OK Tragschicht von
120 MN/m? bei Asphaltbelag bzw. 150 MN/m? bei Pflasterbelag erreicht werden kann. Bei Be-
darf ist die Ausgangstragfahigkeit auf OK Erdplanum entsprechend zu erhéhen. Details sollten
in Abhangigkeit der tatsachlichen Anforderungen im Zuge der weiteren Planungen festgelegt
werden.

Grundsatzlich sollten zur Qualitatssicherung die notwendigen Eignungsprifungen aller zum
Einbau vorgesehenen Materialien und eine sorgfaltige Fremd- und Eigeniberwachung aller
ErdbaumalRnahmen durchgefiihrt werden. Die Uberwachungsarbeiten sollten analog den Vor-
gaben der ZTV E-StB 17 erfolgen.
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12 Schlussbemerkungen

Die im Gutachten enthaltenen Angaben beziehen sich auf die Untersuchungsstellen. Abwei-
chungen von den im Gutachten aufgefuhrten Angaben kénnen aufgrund der Heterogenitat
des Untergrunds nicht ausgeschlossen werden. Es ist eine sorgféltige Uberwachung der Erd-
arbeiten und eine laufende Uberpriifung der angetroffenen Bodenverhaltnisse im Vergleich zu
den Untersuchungsergebnissen und Folgerungen im Gutachten erforderlich.

Es wird empfohlen, bei Erdbauarbeiten sowie bei der geotechnischen Uberwachung der ge-
planten MaRnahmen die HPC AG einzubeziehen.
Fir die Durchflihrung erganzend erforderlicher Leistungen wie

o Modellierungen und Bestimmung des Bettungsmoduls sowie der zuldssigen Sohlspan-
nung nach Vorliegen des Lastenplans bzw. der Sohlspannungsverteilung,

¢ Standsicherheitsnachweise flir Boschungen,
o fachgutachterliche Betreuung von Erdbauarbeiten,
o Aufstellung des Qualitatssicherungsplans fiir einen qualifizierten Erdbau,

¢ bodenmechanische Laborversuche zur Festlegung der Bindemittelzugabe bei einer Bo-
denverbesserung,

e Einbau- und Verdichtungskontrollen,
e Abnahme des Erdplanums sowie der Grindungssohlen,

o Deklarationsanalysen zur Verwertung/Entsorgung von Aushubmassen

sowie zur Klarung der im Verlauf der weiteren Planung und Ausflihrung noch offenen Fragen
stehen wir gerne zur Verfigung.

HPC AG
Standortleiter Projektbearbeiterin
4 S_Q A lsew Aesmens
; 7,1' N ~ Alsmewn (SENDA
Juirgen Fleischle Astrid Arismendy
Dipl.-Geograf M. Sc.
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ANLAGE 1

Planunterlagen

Ubersichtslageplan, MaRstab ca. 1 : 25.000
Lageplan der Aufschlisse, Mal3stab 1 : 750
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ANLAGE 2

Baugrundaufschlisse

Bohrprofile Rammkernsondierungen

Rammdiagramme Rammsondierung, Typ DPH
Bohrprofile Rammkern- und Rotationskernbohrungen
2.3.1 Fotodokumentation

Profilschnitte

241 Profilschnitte 1 -1 und 2 - 2, Mal3stab 1 : 400
2.4.2 Profilschnitte 3-3,4 -4 und 5 -5, Mal3stab 1 : 400



Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 1
Projektname: Areal FrankstraRe 2-12, Pforzheim
Rechtswert: 3477032.70 Hochwert:  5417545.22 | P
GOK m NHN: 279,21 POK: | . \;}
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 05.03.2019 /Fa. WST '
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.
RKS 1
Ansatzpunkt: 279.21 m NHN
i 0.00m
O,O-E,If)?:n/ 0.00m 0.05m Asphalt, schwarz

RKS 1/ [ ] 0.90m

0.90m

Aufflllung: Kies, sandig, schwach schluffig, (Asphaltreste,
Ziegelbruch, Gesteinsbruch, ca. 100%), feucht,
schwarzbraun

0,05-0,9 m
RKS 1/ [ 1.30m

1.30m

0,9-1,3m

RKS 1/[ ] 2.00m

2.00m

Auffullung: Schiuff, feinsandig, schwach tonig, schwach
kiesig, (Gesteinsbruch, Asphaltreste, ca. 5%), weich,
erdfeucht, hellbraun

Schiuff, feinsandig, schwach tonig, L6R, weich, erdfeucht,
hellbraun

1,3-20m

RKS 1/ [ ] 3.00m

2,0-3,0m

RKS 1/ [ | 4.00m

3,0-40m

RKS 1/[ ] 5.00m

5.00m

Schluff, stark feinsandig, schwach tonig, Lo, MKW-
Geruch, weich, erdfeucht bis feucht, ab 3,0 m erdfeucht,
griingrau

4,0-50m

Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 2
Projektname: Areal FrankstraRe 2-12, Pforzheim
Rechtswert: 3477046.00 Hochwert: 5417548.66
GOK m NHN: 279,22 POK:
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 05.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.
Ansatzpunkt: 279.22 m NHN
0.00m
RKS 2/[]0.20m 0.05m/'A - Asphalt, schwarz
0,05-0,2 m 0.20m

RKS 2/ [ | 0.90m

0.90m

Auffullung: Kies, sandig, (Asphaltreste, Schotter, ca. 100%),
feucht, schwarz

Auffullung: Schiuff, feinsandig, schwach kiesig, schwach
tonig, (Schotter, ca. 5%), steif, erdfeucht, hellbraun

0,2-0,9m

RKS 2/[ ] 2.00m

2.00m

Schiuff, stark feinsandig, schwach tonig, L6B, weich bis
steif, erdfeucht, graugrin

0,9-20m

RKS 2/ [ | 3.00m

3.00m

Schluff, stark feinsandig, schwach tonig, L6, weich, feucht,
graugriin

2,0-3,0m

RKS 2/ [ | 4.00m

4.00m

Schluff, feinsandig, tonig, L6R, steif, erdfeucht, braungrau

3,0-40m

RKS 2/ [ ] 5.00m

5.00m

I
|
| Schluff, stark feinsandig, schwach tonig, L6R, weich bis
} steif, erdfeucht, griingrau
\
|

4,0-50m

Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 3

Projektname: Areal FrankstraRe 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3477058.90 Hochwert: 5417552.37

GOK m NHN: 279,23 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 05.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 3

Ansatzpunkt: 279.23 m NHN

0.00m
T 0.05m Asphalt, schwarz
Aufflllung: Sand, kiesig, schwach schluffig, (Beton,
Asphaltreste, Ziegelbruch, Schotter, ca. 80%), feucht,
RKS 3/ [ ] 0.80m 0.80m graubraun
0,05-0,8 m
Schiuff, feinsandig, tonig, L6R, steif, erdfeucht, hellbraun
RKS 3/[ ] 1.50m 1.50m
0,8-1,5m
Schiuff, feinsandig, schwach tonig, L6R, weich, feucht,
hellgrau bis braun, ocker
RKS 3/[ ] 2.30m 2.30m
1,5-2,3m
Schluff, feinsandig, tonig, L6R, steif, erdfeucht bis feucht,
braun, ocker
RKS 3/ | | 3.40m 3.40m
2,3-34m
RKS 3/ [ | 4.00m
34-40m Schluff, feinsandig, schwach tonig, L6R, weich bis steif,
erdfeucht bis feucht, braun
RKS 3/[ ] 5.00m 5.00m
4,0-50m Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 4
Projektname: Areal Frankstralte 2-12, Pforzheim
Rechtswert: 3477075.94 Hochwert: 5417541.81
GOK m NHN: 279,08 POK:
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 05.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.
Ansatzpunkt: 279.08 m NHN
0.00m
0.05m Asphalt, schwarz
Aufflllung: Sand, kiesig, schluffig, (Schotter, ca. 50%),
RKS 4/[ ] 0.60m 0.60m feucht, grau
0,05-0,6 m
RKS 4/ | | 1.00m
06-1,0m Schluff, feinsandig, kiesig, schwach tonig, (Ziegelbruch,
Schotter, Asphalt, ca. 50%), leichter MKW-Geruch, steif,
erdfeucht bis feucht, braun
RKS 4/ [ ] 2.00m 2.00m
1,0-20m
RKS 4/[ ] 3.00m Schiuff, feinsandig, tonig, L6, MKW-Geruch, weich bis
2,0-3,0m steif, erdfeucht bis feucht, graubraun
RKS 4/[ ] 4.00m 4.00m
3,0-4,0m
Schluff, feinsandig, schwach tonig, L6R, MKW-Geruch,
weich bis steif, feucht, hellgraugriin
RKS 4/ [ | 5.00m 5.00m
4,0-50m Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 5

Projektname: Areal FrankstraRe 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3477076.02 Hochwert: 5417532.89

GOK m NHN: 279,25 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 05.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

IPLO

RKS 5

Ansatzpunkt: 279.25 m NHN

2,0-3,0m

0.00m

RKS 5/ ] 0.20m 0.20m| A
0,0-0,2 m A }
-l
A |
RKS 5/ ] 1.00m ae }
0,2-1,0m A ‘
|
. \
A sl
Yy |
RKS 5/ ] 2.00m A }
1,02,0 m ‘
ee |
A Sl
se \
|
RKS 5/[ ] 3.00m 3.00m A i
|
|
|
|
\
|
\
\

RKS 5/ [ | 4.10m

4.10m

3,0-4,1m

RKS 5/ [ | 5.00m

5.00m

erdfeucht bis feucht, griingrau

4,1-50m

Endtiefe

Aufflillung: Sand, kiesig, (Schotter, Kalkstein), feucht, grau

Auffullung: Schiuff, feinsandig, schwach tonig, schwach
feinkiesig, (Beton, Schlacke, Ziegelbruch, Kalkstein, ca.
50%), weich bis steif, erdfeucht, braun

Schluff, feinsandig, schwach tonig, L6R, weich bis steif,
erdfeucht bis feucht, hellbraun

I
\
} Schluff, feinsandig, tonig, L6R, MKW-Geruch, steif,
|
\
|




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 6

Projektname: Areal Frankstralle 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3477061.78 Hochwert: 5417525.59

GOK m NHN: 279,17 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 05.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 6

Ansatzpunkt: 279.17 m NHN

0.00m
% A } Aufflillung: Schluff, feinsandig, kiesig, (Ziegelbruch,
RKS 6/ ] 0.30m 0.30m Gesteinsbruch, Asphalt, ca. 10%), steif, erdfeucht,
0.0-0.3m ﬁ A |\ dunkelbraun
RKS 6/ _| 0.60m 0.60m
0,3-0,6 m A Aufflllung: Schiuff, tonig, feinsandig, schwach feinkiesig,
\ (Schotter, Ziegelbruch, Holzreste, ca. 5%), steif, erdfeucht,
ee } braun
A } Auffullung: Schiuff, feinsandig, schwach tonig, schwach
an | feinkiesig, (L6R, Gesteinsbruch, Kalkstein), steif, erdfeucht,
RKS 6/ [ [ 1.70m 1.70m| A } hellbraun
06-1,7m A ! . o . o
| Aufflllung: Schluff, tonig, feinsandig, schwach feinkiesig,
as } (vereinzelt Ziegelbruch, Beton, ca. 2%), steif, erdfeucht,
b
RKS 6/ [ | 2.40m 2.40m A } raun
1,7-2,4m A }
[YY | Aufflllung: Schiuff, feinsandig, schwach tonig,
A } (Gesteinsbruch), weich bis steif, erdfeucht, hellbraun
RKS 6/[ ] 3.20m 3.20m | ee 1
2,4-32m }
\
} ‘
\
3 ZFE‘T% ?rf [1400m | Schluff, feinsandig, tonig, Ldss, weich bis steif, ab 3,6m
o } steif, erdfeucht, braun, ocker
\
\
|
RKS 6/ [ | 5.00m 5.00m !
4,0-50m Endtiefe




Gutachten-Nr.:

2185470(2)

Anlage: 21, Seite 7

Projektname: Areal Frankstra3e 2-12, Pforzheim | .
Rechtswert: 3477058.71 Hochwert.  5417536.89 | Jﬁ“
GOK m NHN: 279,02 POK: o 1_4 By .
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 05.03.2019 /Fa. WST

BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 7

Ansatzpunkt: 279.02 m NHN
_ 0.00m
Al
o o Ao Aufflllung: Kies, sandig, (Schotter, ca. 100%), nass, grau
RKS 7/ [ ] 0.50m 0.50m| © ¢ o/v
0,0-0,5m A [
\
.. } Auffullung: Schiuff, feinsandig, schwach tonig, schwach
A | kiesig, (Schotter, Ziegelbruch, Gesteinsbruch, ca. 10%),
. } steif, feucht, braun
RKS 7/ | 1.60m 1.60m A }
0,5-1,6 m A
[ X 3
A Auffillung: Schluff, feinsandig, tonig, schwach kiesig, (L6R,
oo Gesteinsbruch), weich, feucht, beigebraun
RKS 7/ | | 2.60m A
1,6-2,6 m
[ X 3
RKS 7/ | 3.00m 3.00m| A
2,6-3,0m
} Schluff, tonig, feinsandig, L6Rlehm, weich, ab 3,5m steif,
\ feucht, braun, ocker
RKS 7/ | 4.00m |
3,0-40m }
RKS 7/ [ ] 4.40m 4.40m \
4,0-44m
Schiuff, feinsandig, schwach tonig, L6R, weich, feucht,
hellbraun
RKS 7/ | 5.00m 5.00m
4,4-50m Endtiefe




Gutachten-Nr.:

2185470(2)

Anlage: 2.1, Seite 8

Projektname: Areal Frankstralte 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 347705610 Hochwert: 5417524 32 @P __
GOKmNHN: 280,35 POK: | g SN
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 05.03.2019 /Fa. WST

BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 9

Ansatzpunkt: 280.35 m NHN

0.00m
! Aufflillung: Schluff, feinsandig, kiesig, schwach tonig,
\
0 oRng 9/ 10.30m 0.30m Ziegelbruch, Schotter, ca. 5%), steif, erdfeucht, braun
,0-0,3m A ‘
Yy |
A \
RKS 9/ ] 1.00m }
0,3-1,0m ee \
A \
e } Aufflillung: Schluff, feinsandig, kiesig, schwach tonig,
A | (Sandstein, Kalksteinbruch, ca. 5%), steif, erdfeucht,
} hellbraun
RKS 9/ [ ] 2.00m .- |
1,0-2,0m A \
o |
ARM
RKS 9/ [ | 2.80m 2.80m == |
210}'\-’2K1§ ;/ ﬁ 3.10m 3.10m } Schiuff, feinsandig, tonig, steif, erdfeucht, beigebraun
2,83,1m : |
|
\
|
RKS 9/ [ ] 4.00m } Schluff, feinsandig, schwach tonig, L8R, weich bis steif,
31-40m | erdfeucht, braun, ocker
\
|
\
|
RKS 9/ [ | 5.00m 5.00m \
4,0-50m Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 9

Projektname: Areal Frankstra3e 2-12, Pforzheim | .
Rechtswert: 3477035.10 Hochwert: 5417531.97 W | Jﬁ“
GOK m NHN: 280,22 POK: o 1_4 By .
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 06.03.2019 /Fa. WST

BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 12

Ansatzpunkt: 280.22 m NHN

Aufflllung: Kies, sandig, (Kalkstein, Schotter, ca. 100%),

rau
Aufflllung: Schiuff, stark feinsandig, schwach tonig,
(Gesteinsbruch, Kalkstein, vereinzelt Ziegelbruch), steif,

raubraun

Aufflullung: Schluff, stark feinsandig, schwach tonig, (L6R,
vereinzelt Kalksteinbruch), weich bis steif, erdfeucht,
hellbraun bis braun

Schiuff, feinsandig, tonig, weich, feucht, graubraun

I
} Schiuff, feinsandig, tonig, steif, erdfeucht, braun
|

Schluff, feinsandig, schwach tonig, leichter MKW-Geruch,
weich, erdfeucht bis feucht, braungrau

0.00m
RKS 12/ [ ] 0.20m 0.20m| A
0,0-0,2m A erdfeucht,
20
RKS 12/ [ ] 0.70m 0.70m
0,2-0,7 m A ‘ erdfeucht,
-l
A |
N
RKS 12/ [ ] 1.70m A |
0,7-1,7m |
oo |
A Jasl |
-8
A |
es A
RKS 12/ [ ] 3.00m 3.00m | A !
1,7-30m
RKS 12/ [ ] 3.70m 3.70m
3,0-37m
RKS 12/ [ ] 4.20m 4.20m
3,7-42m
RKS 12/ [ ] 5.00m 5.00m
4,2-50m Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 10
Projektname: Areal Frankstralte 2-12, Pforzheim | -
Rechtswert: 3477039.16 Hochwert:  5417522.80 .- ?
GOK m NHN: 280,21 POK: T ._F”J\;H} '
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 06.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.
RKS 13
Ansatzpunkt: 280.21 m NHN
RKS 13/ | | 0.10m 8(1)82 Auffillung: Ki . . o
0.0-01m _0.10m g: Kies, sandig, (Kalkstein, Schotter, ca. 100%),

RKS 13/ [ ] 1.00m

1.00m

nass, grau

Auffullung: Schiuff, feinsandig, kiesig, schwach tonig,
(Beton, Asphaltreste, Kalkstein, Schotter, ca. 50%), steif,
erdfeucht bis feucht, braun

0,1-1,0m
RKS 13/ [ ] 2.00m
1,0-2,0 m

RKS 13/ [ | 3.00m

3.00m

>L>LL>E>L> e>R>

Aufflllung: Schluff, feinsandig, schwach tonig, (L6B,
vereinzelt Kalksteinbruch), weich, erdfeucht bis feucht,
hellbraun

2,0-3,0m

RKS 13/ [ | 4.00m

4.00m

Schiuff, feinsandig, tonig, vereinzelt Wurzelreste, steif,
erdfeucht, braun

3,0-40m

RKS 13/ [ ] 5.00m

5.00m

Schluff, feinsandig, schwach tonig, L6B, steif, erdfeucht,
hellbraun, ocker

4,0-50m

Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 11

Projektname: Areal FrankstraRe 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3477024.12 Hochwert: 5417533.81

GOK m NHN: 280,18 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 06.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 14

Ansatzpunkt: 280.18 m NHN
0.00m

T 0.02m N \ Asphalt, schwarz
Aufflllung: Kies, sandig, schwach schluffig, (Schotter,
Asphaltreste, Gesteinsbruch, ca. 100%), erdfeucht, grau
RKS 14/[ ] 0.90m 0.90m
0,02-0,9 m
RKS 14/[ ] 1.50m
0,9-1,5m Schluff, feinsandig, schwach tonig, LR, steif, erdfeucht,
hellbraun bis braun
RKS 14/ [ ] 2.50m 2.50m
1525m Schiuff, stark feinsandig, schwach tonig, L6B, weich, feucht,
RKS 14/[ ] 3.00m 3.00m hellbraun bis beige
2,5-3,0m
Schiuff, feinsandig, tonig, steif, erdfeucht, braun
RKS 14/ | | 4.00m
3,0-40m
RKS 14/ | | 4.40m 4.40m
4,0-4,4m \
} Schluff, stark feinsandig, schwach tonig, L6R, weich bis
| steif, feucht, hellbraun
RKS 14/ | | 5.00m 5.00m |
4,4-50m Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 12

Projektname: Areal Frankstralle 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3477028.64 Hochwert: 5417523.01

GOK m NHN: 280,25 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 06.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 15

Ansatzpunkt: 280.25 m NHN

- 0.00m
A } Auffillung: Schiuff, mittelsandig, kiesig, (Schotter,
Py } Ziegelbruch, Plastik, Beton, ca. 15%), steif, erdfeucht, grau,
RKS 15/ [ ] 0.60m 0.60m| A | braun
0,0-0,6 m A } Auffilllung: Schluff, feinsandig, schwach tonig, feinkiesig,
e \ (Beton, Schlacke, Ziegelbruch, ca. 10%), steif, erdfeucht,
RKS 15/ | | 1.10m 1.10m | braun
0,6-1,1m A
e Aufflllung: Schluff, feinsandig, tonig, schwach feinkiesig,
A (Gesteinsbruch, Ziegelbruch), MKW-Geruch, weich, feucht,
graubraun
RKS 15/ [ ] 2.00m 2.00m | **
1,1-2,0m A
20
A " . . ) .
ae Auﬁullupg: Schluff, feinsandig, tonlg, (Gesteinsbruch,
RKS 15/ [ ] 3.00m A Kalksteinbruch), MKW-Geruch, weich, feucht, graubraun
2,0-3,0m
20
RKS 15/ [ | 3.50m 3.50m| A
3,0-3,5m
\
} Schluff, feinsandig, tonig, MKW-Geruch, weich, ab 4,0m
RKS 15/ [ ] 4.50m ‘ steif, feucht, ab 4,0m erdfeucht, braun, ocker
3,5-4,5m }
\
RKS 15/ [ ] 5.00m 5.00m |
4,5-50m Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 13

Projektname: Areal Frankstralte 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3477011.16 Hochwert: 5417527.99

GOK m NHN: 280,16 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 06.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 16/ [ ] 0.80m

RKS 16

0.00m

Ansatzpunkt: 280.16 m NHN

0.05m,

0.80m

Asphalt, schwarz

Aufflllung: Kies, sandig, schwach schluffig, (Schotter,
Asphaltreste, ca. 50%), erdfeucht, braungrau

0,05-0,8 m A_‘
RKS 16/ | | 1.20m

1.20m

Aufflillung: Schluff, feinsandig, tonig, (L6Blehm), steif,
erdfeucht, braun

0,8-1,2m

RKS 16/[ ] 2.00m

1,2-20m

RKS 16/ [ ] 2.90m

2.90m

Schluff, feinsandig, schwach tonig, L6R, weich, feucht,
hellbraun

2,0-29m

RKS 16/ [ | 4.00m

4.00m

Schiuff, tonig, feinsandig, weich bis steif, erdfeucht bis
feucht, graubraun, ocker

2,9-40m

RKS 16/ [ ] 5.00m

5.00m

Schluff, feinsandig, tonig, weich, feucht, braun, ocker

4,0-50m

Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 14

Projektname: Areal Frankstra3e 2-12, Pforzheim | .
Rechtswert: 3477015.67 Hochwert: 5417515.70 W | Jﬁ“
GOK m NHN: 280,28 POK: o 1_4 By .
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 06.03.2019 /Fa. WST

BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 17/ [ ] 0.70m

RKS 17

Ansatzpunkt: 280.28 m NHN
0.00m

Auffullung: Kies, sandig, schluffig, (Schotter, Schlacke,
Ziegelbruch, Sandstein, ca. 50%), erdfeucht, braun
0.70m

0,0-0,7 m
RKS 17/ [ ] 1.40m
0,7-1,4m

RKS 17/ [ ] 2.00m

Aufflllung: Schiuff, feinsandig, schwach tonig, feinkiesig,
(Schlacke, Asphaltreste, Ziegelbruch, ca. 10%), MKW-
Geruch, steif, erdfeucht, graubraun

2.00m

1,4-20m

RKS 17/ [ ] 3.00m

Aufflllung: Schluff, feinsandig, schwach tonig, (vereinzelt
Gesteinsbruch), MKW-Geruch, weich, feucht, graubraun

3.00m

2,0-3,0m
RKS 17/ [ ] 4.00m
3,0-4,0m

RKS 17/ [ ] 5.00m

Schiuff, feinsandig, tonig, L6, MKW-Geruch, steif,
erdfeucht, braun, ocker

5.00m

4,0-50m

Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 15

Projektname: Areal Frankstralte 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3477000.02 Hochwert: 5417523.98 P 2
GOKmNHN: 280,17 POK: | g SN
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 07.03.2019 /Fa. WST

BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 18

Ansatzpunkt: 280.17 m NHN

0.00m
0.03m Asphalt, schwarz
Aufflllung: Kies, sandig, schwach schluffig, (Schotter,
RKS 18/ 1 0.60m 0.60m Asphaltreste, Gesteinsbruch, ca. 50%), erdfeucht, grau
0,03-0,6 m
RKS 18/ | | 1.00m
0,6-1,0 m .. . . . .
Auffillung: Schluff, feinsandig, schwach tonig, (vereinzelt
Gesteinsbruch), steif, erdfeucht, hellbraun bis braun
RKS 18/ [ ] 1.90m 1.90m
1,0-1,9m
Schiuff, feinsandig, schwach tonig, L6R, weich, feucht,
hellbraun
RKS 18/ [ ] 3.00m
1,9-3,0m
RKS 18/[ ] 3.50m 3.50m
3,0-3,5m % Schluff, feinsandig, schwach tonig, steif, erdfeucht, braun,
RKS 18/ [ ] 3.90m 3.90m ocker
3,5-3,9m
Schluff, tonig, feinsandig, steif, erdfeucht, braun, ocker
RKS 18/ [ ] 5.00m 5.00m
3,9-50m Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 16

Projektname: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim o
Rechtswert: 3477005.92 Hochwert:  5417510.06 LW 5 ) e
GOK m NHN: 280,34 POK: B ‘ -
Mafstab: 1: 50 ausgefihrt am: 06.03.2019 /Fa. WST o
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 19

Ansatzpunkt: 280.34 m NHN

Aufflllung: Kies, sandig, schwach schiuffig, (Schotter,
Gesteinsbruch, Beton, ca. 50%), feucht, braungrau

Auffullung: Schiuff, feinsandig, schwach kiesig, schwach
tonig, (Gesteinsbruch), MKW-Geruch, steif, erdfeucht,

Auffillung: Schluff, feinsandig, schwach tonig, schwach
kiesig, (vereinzelt Gesteinsbruch), MKW-Geruch, weich,

Aufflllung: Schluff, feinsandig, schwach tonig, schwach
kiesig, (vereinzelt Gesteinsbruch), leichter MKW-Geruch,
weich, erdfeucht, braungrau

Schluff, feinsandig, tonig, leichter MKW-Geruch, steif,
erdfeucht, braun, ocker

- 0.00m
A o
OOO .
RKS 19/ [ ] 0.60m 060m|A A
0,0-0,6 m A }
-~
A |
RKS 19/ [ ] 1.40m . }
06-14m A } graubraun
e |
A |
RKS 19/ [ ] 2.10m 2.10m |
14-21m A
20
A feucht, graubraun
RKS 19/ ] 3.00m 3.00m | **
2,1-3,0m A
20
A
20
A
RKS 19/ [ ] 4.20m 4.20m | oo
3,0-4,2m }
|
|
|
RKS 19/ [ ] 5.00m 5.00m 1
4250m Endtiefe




Gutachten-Nr.:

2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 17

Projektname: Areal Frankstra3e 2-12, Pforzheim | .
Rechtswert: 3476990.37 Hochwert.  5417519.83 | Jﬁ“
GOK m NHN: 280,15 POK: o 1_4 By .
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 07.03.2019 /Fa. WST

BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 20

Ansatzpunkt: 280.15 m NHN

B 0.00m
0.03m A Asphalt, schwarz
©,° Aufflllung: Kies, sandig, schwach schluffig, (Schotter,
RKS 20/ [] 0.60m 0.60m| A Asphaltreste, Gesteinsbruch, ca. 100%), erdfeucht, grau
0,03-0,6 m A \
\
o } Auffillung: Schluff, stark feinsandig, schwach tonig,
A | (Gesteinsbruch), steif, erdfeucht, hellbraun bis braun
.e \
RKS 20/ [ ] 1.50m 1.50m \ ‘
0,6-1,5
m A ‘
. \
A } Aufflillung: Schluff, feinsandig, tonig, (vereinzelt
e | Gesteinsbruch), weich bis steif, erdfeucht bis feucht, braun
\
A \
RKS 20/ [ ] 2.60m 2.60m |
1,5-2,6 m
RKS 20/ ] 3.50m Schluff, feinsandig, tonig, LR, weich, ab 4,0m steif,
26-35m erdfeucht bis feucht, braun
\
|
RKS 20/ [ | 4.50m 4.50m |
3,5-45m \ . . o .
} Schiuff, feinsandig, schwach tonig, L6R, steif, erdfeucht,
RKs 20/ [] 5.00m 5.00m ‘ hellbraun bis braun, ocker
4,5-50m Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 18

Projektname: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim o
Rechtswert: 3476995.76 Hochwert:  5417506.49 LW 5 ) e
GOK m NHN: 280,29 POK: B ‘ s
Mafstab: 1: 50 ausgefihrt am: 07.03.2019 /Fa. WST o
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 21

Ansatzpunkt: 280.29 m NHN

Aufflllung: Kies, sandig, (Beton, Schotter, Gesteinsbruch,
ca. 100%), erdfeucht, grau

Auffullung: Schiuff, feinsandig, tonig, schwach kiesig,
(Beton, Asphalt, Ziegelbruch, Gesteinsbruch, ca. 50%),
steif, erdfeucht, braun

Auffullung: Schiuff, feinsandig, tonig, schwach mittelkiesig,
(Gesteinsbruch, Sandstein, Kalkstein, ca. 5%), weich bis
steif, erdfeucht, hellbraun bis braun

Aufflllung: Schiuff, tonig, feinsandig, schwach feinkiesig,
(vereinzelt Ziegelbruch), steif, erdfeucht, braungrau

Schiuff, feinsandig, tonig, steif, erdfeucht, braun

0.00m
RKS 21/ [ ] 0.20m 0.20m A °
0,0-0,2 m A
|
N |
A |
RKS 21/ [ ] 1.00m 1.00m | ee 1
0,2-1,0m A I
|
-l
A |
es B2
RKS 21/ [ ] 2.00m A |
1,0-2,0m |
NN
A \
N
A |
RKS 21/ [ | 3.00m . |
2,0-3,0m |
ABE)
(1 |
|
A \
RKS 21/ [ ] 3.90m 3.90m | ee \
3,0-39m A ]
|
A |
RKS 21/ [ | 4.50m 4.50m| A |
3,9-4,5m }
|
RKS 21/ [ ] 5.00m 5.00m |
4550m Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 19

Projektname: Areal FrankstraRe 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476978.66 Hochwert: 5417516.71

GOK m NHN: 280,20 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 07.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

HPZO

RKS 22

Ansatzpunkt: 280.20 m NHN

Aufflllung: Kies, sandig, (Schotter, Beton, Asphaltreste,
Gesteinsbruch, ca. 100%), erdfeucht, braungrau

Auffullung: Schiuff, feinsandig, feinkiesig, schwach tonig,
(vereinzelt Ziegelbruch, Gesteinsbruch), steif, erdfeucht,

Auffullung: Schiuff, feinsandig, feinkiesig, schwach tonig,
(vereinzelt Ziegelbruch, Gesteinsbruch), weich, feucht,

B 0.00m
0.03m/ A Asphalt, schwarz
RKS 22/ [ ] 0.50m 0.50m |
0,03-0,5m A
RKS 22/ [ ] 1.00m 1.00m |** braun
0,5-1,0 m A
20
A
20
RKS 22/[ ] 2.00m A
1,0-2,0m
oo braun
A
20
A
RKS 22/[ ] 3.00m 3.00m

2,0-3,0m

RKS 22/ ] 3.80m

3.80m

Schiuff, feinsandig, schwach tonig, L6R, weich, feucht,
hellbraun, ocker

3,0-3,8m

RKS 22/ [ ] 5.00m

5.00m

Schiuff, feinsandig, tonig, steif, erdfeucht, braun, ocker

3,8-50m

Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 20

Projektname: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim o
Rechtswert: 3476982.23 Hochwert: 5417502.71 A ™
GOK m NHN: 280,24 POK: B ‘ =
Mafstab: 1: 50 ausgefihrt am: 07.03.2019 /Fa. WST o
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 23/ [ ] 0.60m

RKS 23

Ansatzpunkt: 280.24 m NHN

0.00m

0.60m

Auffullung: Kies, sandig, schwach schluffig, (Beton,
Ziegelbruch, Gesteinsbruch, ca. 50%), erdfeucht, grau

0,0-0,6 m

RKS 23/ [ | 1.20m

1.20m

Auffullung: Schiuff, feinsandig, schwach tonig, (L6R), steif,
erdfeucht, hellbraun bis braun

0,6-1,2m

RKS 23/ [ ] 2.00m

1,2-2,0m

RKS 23/ [ | 3.00m

2,0-3,0m

RKS 23/ [ | 4.00m

4.00m

Auffullung: Schiuff, feinsandig, schwach tonig, schwach
feinkiesig, (LOR, vereinzelt Ziegelbruch, Gesteinsbruch),
steif, erdfeucht, braun

3,0-40m

RKS 23/ [ ] 4.70m

4.70m

> >EDEI>EI>EIDEED>EI>>L> P>

Aufflllung: Schluff, feinsandig, tonig, feinkiesig,
(Kalksteinbruch), leichter MKW-Geruch, steif, erdfeucht,
graubraun

4,0-4,7m
RKS 23/ | | 5.00m

5.00m

4,7-50m

Endtiefe

Schiuff, feinsandig, tonig, leichter MKW-Geruch, steif,
erdfeucht, braungrin, ocker




Gutachten-Nr.: 2185470(2) 2.1, Seite 21
Projektname: Areal Frankstra3e 2-12, Pforzheim | .
Rechtswert: 3476962.66 Hochwert.  5417511.45 | Jﬁ“
GOK m NHN: 280,18 : o 1_4 By .
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 07.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.
RKS 24
Ansatzpunkt: 280.18 m NHN
RKS 24/ [ ] 0.04m 0.00m
0,0-0,04 m -0.04m, Asphalt, schwarz

RKS 24/ [ ] 0.70m

0.70m

Aufflllung: Kies, sandig, (Schotter, Beton, ca. 30%),
erdfeucht, grau

0,04-0,7 m

RKS 24/ [ ] 2.00m

0,7-2,0m

RKS 24/ [ ] 3.00m

3.00m

Auffullung: Schiuff, feinsandig, schwach tonig, schwach
feinkiesig, (LOR, vereinzelt Ziegelbruch, Gesteinsbruch),
steif, erdfeucht, braun

2,0-3,0m

RKS 24/ [ ] 4.00m

4.00m

Schiuff, feinsandig, schwach tonig, L6R, weich, feucht,
hellbraun bis braun

3,0-40m

RKS 24/ [ ] 5.00m

5.00m

Schluff, tonig, feinsandig, steif, erdfeucht bis feucht, braun,

ocker

4,0-50m

Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 22

Projektname: Areal Frankstralie 2-12, Pforzheim o
Rechtswert: 3476967.92 Hochwert: 5417497.18 A ™
GOK m NHN: 280,19 POK: B ‘ =S
MaRstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 07.03.2019 /Fa. WST o
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 25

Ansatzpunkt: 280.19 m NHN
_ 0.00m
uffillung: Sand, kiesig, schwach schluffig, (Beton,
A Auffall Sand, kiesi hwach schluffig, (Bet
. : ; o
RKs 257 [ ] 0.50m 050m| - Ziegelbruch, Gesteinsbruch, ca. 100%), erdfeucht, grau
0,0-0,5m A
L X}
RKS 25/ [ ] 1.00m A
0.5-1.0m . Aufflllung: Schluff, mittelsandig, kiesig, schwach tonig,
A (Gesteinsbruch, Schotter), weich, feucht, hellbraun
[ X}
RKS 25/ [ ] 2.00m 2.00m| A
1,0-2,0 m A
;\ A Auff[]llung: Kies, schluffig, mittelsandig, (Gesteinsbruch),
0.0 weich, feucht, hellbraun
OO .
RKS 25/ [ ] 3.00m 3.00m | A .
2,0-3,0m A
[ X}
A Aufflllung: Schluff, tonig, feinsandig, (Beton), weich, feucht,
ee hellbraun
A
RKS 25/ [ ] 4.20m 4.20m

3,0-42m

RKS 25/ [ ] 5.00m

5.00m

Schluff, feinsandig, tonig, leichter MKW-Geruch, steif,
erdfeucht, braungrin, ocker

4,2-50m

Endtiefe




Gutachten-Nr.:

2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 23

Projektname: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476952.92 Hochwert:  5417499.75 nP “T3
GOK m NHN: 280,15 POK: ‘ <
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 07.03.2019 /Fa. WST

BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 26

Ansatzpunkt: 280.15 m NHN

0.00m
OAO Auffullung: Kies, sandig, schwach schluffig, (Beton,
°© Ziegelbruch, Schotter, ca. 50%), feucht, grau
RKS 26/ [ ] 0.60m 0.60m| A
0,0-0,6 m A
RKS 26/ | | 1.00m e
0,6-1,0 m A
e
A
e
RKS 26/ [ | 2.00m A
1,0-2,0 m
e
A Aufflllung: Schluff, feinsandig, schwach tonig, feinkiesig,
ee (Gesteinsbruch), steif, erdfeucht bis feucht, hellbraun bis
A braun
RKS 26/ [ | 3.00m .
2,0-3,0m
A
[ X}
A
[ X}
RKS 26/ [ | 4.00m
3,0-4,0m A
[ X}
RKS 26/ [ ] 4.50m 4.50m | A
4.0-4.5m Schluff, feinsandig, tonig, organischer Geruch, steif,
RKS 26/ [ ] 5.00m 5.00m erdfeucht, griinbraun, ocker
4,5-50m Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 24

Projektname: Areal Frankstralle 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476953.68 Hochwert: 5417485.94

GOK m NHN: 280,32 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 07.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

HPLO

RKS 27/ [ ] 0.50m

RKS 27

Ansatzpunkt: 280.32 m NHN

0.00m

0.50m

0,0-0,5m ﬁ
RKS 27/ | | 0.80m

0.80m

0,5-0,8 m

RKS 27/ [ ] 1.80m

1.80m

Aufflllung: Kies, sandig, schwach schluffig, (Beton,

Ziegelbruch, Gesteinsbruch, ca. 50%), erdfeucht, hellbraun,

rau
Auffullung: Schiuff, feinsandig, schwach kiesig, (Beton,
Ziegelbruch, Gesteinsbruch, ca. 20%), steif, erdfeucht,
braungrau

Aufflllung: Schluff, feinsandig, schwach tonig, (L6R,
Gesteinsbruch), weich bis steif, erdfeucht, hellbraun

0,8-1,8 m
RKS 27/ [ ] 3.00m
1,8-3,0m

RKS 27/ [ | 4.00m

4.00m

P> DI E>EIDPIDLI> > o>

Auffullung: Schiuff, feinsandig, tonig, (L6R, Gesteinsbruch),

steif, erdfeucht, braun

3,0-40m

RKS 27/ [ ] 5.00m

5.00m

Schluff, tonig, feinsandig, steif, erdfeucht, braun

4,0-50m

Endtiefe




Gutachten-Nr.:

2185470(2)

Anlage: 2.1, Seite 25

Projektname: Areal Frankstra3e 2-12, Pforzheim | .
Rechtswert: 3476939.87 Hochwert.  5417493.20 BB mﬁ“
GOK m NHN: 280,05 POK: L 1_4 o
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 08.03.2019 /Fa. WST

BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 28

Ansatzpunkt: 280.05 m NHN

4.20m

0.00m
A Aufflllung: Sand, kiesig, schluffig, (Beton, Ziegelbruch,
RKS 28/ [ ] 0.40m 0.40m|° : Gesteinsbruch, ca. 50%), erdfeucht, grau
0,0-0,4 m A I
} Aufflllung: Schluff, feinsandig, schwach tonig, (L6R), steif,
o | erdfeucht, hellbraun bis braun
RKS 28/ [ ] 1.00m 1.00m | A |
0,4-1,0 m A I
\
N
A !
o O
RKS 28/ [ ] 2.00m A |
1,0-2,0 m \
e \
\
A | Auffullung: Schiuff, feinsandig, tonig, schwach feinkiesig,
oo } (L6R, Gesteinsbruch), weich bis steif, erdfeucht bis feucht,
A | hellbraun bis braun
RKS 28/ [ | 3.00m . |
2,0-3,0m \
o K
e \
AR
Py \
\
AR

RKS 28/ [ | 4.20m

3,0-42m

RKS 28/ [ | 5.00m

5.00m

Schluff, feinsandig, tonig, feinkiesig, vereinzelt
Gesteinsbruch, steif, erdfeucht, grinbraun

4,2-50m

Endtiefe




Gutachten-Nr.:

2185470(2)

Anlage: 2.1, Seite 26

Projektname: Areal Frankstra3e 2-12, Pforzheim | .
Rechtswert: 3476944.26 Hochwert: 5417482.33 W | Jﬁ“
GOK m NHN: 278,96 POK: o 1_4 By .
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 08.03.2019 /Fa. WST

BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 29/ [ ] 1.00m

RKS 29

Ansatzpunkt: 278.96 m NHN

0.00m

1.00m

Aufflillung: Schluff, feinsandig, tonig, feinkiesig, (Asphalt,
Gesteinsbruch, Ziegelbruch), steif, erdfeucht, braungrau

0,0-1,0m

RKS 29/ [ ] 2.00m

1,0-2,0m

RKS 29/ [ | 3.00m

2,0-3,0m

RKS 29/ [ | 4.00m

3,0-40m

RKS 29/ [ ] 5.00m

5.00m

Aufflllung: Schluff, feinsandig, schwach tonig, schwach
mittelkiesig, (Gesteinsbruch), steif, erdfeucht, hellbraun bis
braun

AP EPLE>EPLLPIPL>I>I>I> D

4,0-50m

Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 27

Projektname: Areal Frankstralle 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476927.18 Hochwert: 5417489.55

GOK m NHN: 278,70 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 11.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 30/ [ ] 1.00m

RKS 30

Ansatzpunkt: 278.70 m NHN

0.00m

1.00m

Aufflillung: Schluff, feinsandig, tonig, kiesig, (Beton,
Schlacke, Ziegelbruch, Sandstein, ca. 50%), steif,
erdfeucht, braun

0,0-1,0m

RKS 30/ [ | 1.90m

1,0-1,9m

RKS 30/ [ | 3.00m

1,9-3,0m

RKS 30/ [ | 4.00m

3,0-40m

RKS 30/ [ | 4.90m

SRR IDRDADLDIDIDPI> D

Auffullung: Schiuff, feinsandig, tonig, (L6R, vereinzelt
Kalksteinbruch, Ziegelbruch, ca. 1%), weich bis steif,
erdfeucht bis feucht, beigebraun

4,0-49m
RKS 30/ | | 5.00m,
4,9-50m

Schluff, tonig, feinsandig, organischer Geruch, weich,
erdfeucht, griingrau




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 28

Projektname: Areal Frankstralle 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476929.70 Hochwert: 5417478.83

GOK m NHN: 278,96 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 11.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 31

Ansatzpunkt: 278.96 m NHN

Auffullung: Schiuff, mittelsandig, kiesig, schwach tonig,
(Beton, Ziegelbruch, Kalksteinbruch, Schlacke, Holzreste,
ca. 60%), steif, erdfeucht, braun

Auffullung: Schiuff, stark feinsandig, tonig, (L6B, vereinzelt
Gesteinsbruch), steif, erdfeucht, hellbraun

Aufflllung: Schluff, feinsandig, tonig, schwach feinkiesig,
(LOR, Gesteinsbruch), steif, erdfeucht, hellbraun

- 0.00m
AR
ae |
A |
RKS 31/ [ ] 0.70m 0.70m }
0,0-0,7 m A }
N |
g |
RKS 31/ [ ] 1.60m 1.60m | ** \
0,7-1,6 m A }
N |
A |
s B0
AR
e |
RKS 31/ [ | 3.00m A \
1,6-3,0m ‘
x|
A |
e A
A |
RKS 31/ [ | 4.00m . \
3,040 m }
ARl
Nl
A |
e |
RKS 31/ [ ] 5.00m 5.00m !
4,0-50m Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 29

Projektname: Areal Frankstralie 2-12, Pforzheim o
Rechtswert: 3476915.11 Hochwert: 5417487.15 A ™
GOK m NHN: 278,78 POK: B ‘ =S
MaRstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 11.03.2019 /Fa. WST o
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 32

Ansatzpunkt: 278.78 m NHN

Aufflllung: Sand, kiesig, (Beton, Schotter, Ziegelbruch, ca.
80%), erdfeucht, grau

Aufflllung: Schluff, feinsandig, kiesig, schwach tonig,
(Ziegelbruch, Schlacke, ca. 50%), steif, erdfeucht,

dunkelbraun bis braun
| Auffiillung: Schiuff, feinsandig, tonig, (L6Rlehm, vereinzelt

Gesteinsbruch), steif, erdfeucht, hellbraun bis braun

Aufflllung: Schluff, feinsandig, schwach tonig, feinkiesig,
(Loss, Gesteinsbruch), weich bis steif, erdfeucht, hellbraun

Aufflllung: Schiuff, feinsandig, schwach tonig, feinkiesig,
(L6ss, Gesteinsbruch), weich, erdfeucht, hellbraun

0.00m
A o
RKS 32/ % 0.40m 0.40m|° .
0,0-0,4m HT A
RKS 32/ [ ] 0.70m 0.70m
0,4-0,7m A
RKS 32/ [ | 1.20m 1.20m|** |
0,7-1,2m A
|
N K
A |
RKS 32/ [ ] 2.00m . }
1,220 m
A |
N
A Jaal |
.o |
RKS 32/ [ ] 3.00m 3.00m| A !
2,0-3,0m A
20
A
20
RKS 32/ [ | 4.00m A
3,040 m
20
A
20
RKS 32/ [ | 4.80m 4.80m| A
4,0-4,8m 5.00m
RKS 32/ | | 5.00m/ Endtiefe erdfeucht,

4,8-5,0m

Schluff, feinsandig, tonig, organischer Geruch, steif,
riingrau




Gutachten-Nr.:

2185470(2)

Anlage: 2.1, Seite 30

Projektname: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim L
Rechtswert: 3476917.75 Hochwert: 5417478.01 LI o) e
GOK m NHN: 278,92 POK: ] ‘ P&
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 11.03.2019 /Fa. WST

BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 33

Ansatzpunkt: 278.92 m NHN

- 0.00m
A I
e } Auffullung: Schiuff, feinsandig, kiesig, schwach tonig,
| (Ziegelbruch, Gesteinsbruch, Beton, Holzreste, Schlacke,
A \ ca. 60%), steif, erdfeucht, braun
RKS 33/ ] 0.80m 0.80m | ee |
0,0-0,8 m I
A |
o |
A | )
e \ Auffullung: Schiuff, stark feinsandig, schwach tonig,
A } (vereinzelt Gesteinsbruch, vereinzelt Ziegelbruch,
Sandstein, ca. 20%), steif, erdfeucht, hellbraun
RKS 33/ [ ] 2.00m .e } )
0,8-2,0m |
A jssl |
RKS 33/ [ ] 2.50m 2.50m |** }
2,0-2,5m |
A |
N |
A !
- 8
AR
LY } Auffullung: Schiuff, feinsandig, schwach tonig, feinkiesig,
RKS 33/ [ ] 4.00m A ‘ (Gesteinsbruch), steif, erdfeucht, hellbraun
2,5-4,0m e }
A !
- A
A Sl |
RKS 33/ [ | 5.00m 5.00m | *= |
4,0-50m Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 31

Projektname: Areal Frankstra3e 2-12, Pforzheim | .
Rechtswert: 3476888.12 Hochwert.  5417476.01 | Jﬁ“
GOK m NHN: 278,65 POK: o 1_4 By .
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 13.03.2019 /Fa. WST

BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 36

Ansatzpunkt: 278.65 m NHN

0.00m
0.05m A Asphalt, schwarz
o o Auffullung: Kies, sandig, (Asphaltreste, Schlacke,
RKS 36/ | 0.50m 0.50m | © Gesteinsbruch, ca. 80%), erdfeucht, grau
0,05-0,5m A
L X 3
A Auffullung: Schiuff, feinsandig, schwach tonig, schwach
kiesig, (Gesteinsbruch, Schotter, Schlacke, ca. 30%), steif,
o erdfeucht, graubraun
A
RKS 36/ [ | 1.70m 1.70m | ee
0,5-1,7m A
[ X 3
A
[ X 3
A Auffullung: Schiuff, feinsandig, tonig, (Ziegelbruch, ca. 2%),
steif bis weich, erdfeucht, braun
RKS 36/ [ ] 3.00m e ’ ‘
1,7-30m A
e
A
RKS 36/ [ | 3.80m 3.80m |**
3,0-3,8 m
A
.. Aufflillung: Schluff, tonig, schwach feinsandig, kiesig,
A (Gesteinsbruch, Kalkstein, Sandstein), steif, erdfeucht,
e grinbraun
RKS 36/ [ ] 4.90m 4.90m A
3,8-4,9m
Schluff, feinsandig, tonig, MKW-Geruch, steif, erdfeucht,
grau
RKS 36/ [ ] 5.70m 5.70m
49-57m
Schluff, stark tonig, schwach feinsandig, MKW-Geruch,
; 6.30 steif, erdfeucht, braungrau, ocker
RKS 36/ | | 6.30m .30m
5,7-6,3m
Schluff, tonig, schwach feinsandig, steif, erdfeucht, braun,
ocker
RKS 36/ [ ] 7.00m 7.00m

6,3-7,0m Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 32

Projektname: Areal FrankstraRe 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476891.79 Hochwert: 5417461.79

GOK m NHN: 278,84 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 13.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

HPZO

RKS 37/ [ ] 1.00m

RKS 37

Ansatzpunkt: 278.84 m NHN

0.00m

1.00m

Auffillung: Schluff, kiesig, feinsandig, (Beton, Ziegelbruch,
Gesteinsbruch, Plastik, ca. 60%), steif, erdfeucht, braun

0,0-1,0m

RKS 37/ [ ] 2.00m

1,0-2,0m

RKS 37/ [ ] 3.00m

2,0-3,0m

RKS 37/ [ ] 3.80m

3.80m

Auffullung: Schiuff, feinsandig, schwach tonig,
(Gesteinsbruch, Ziegelbruch, ca. 10%), steif, erdfeucht,
beigebraun

3,0-3,8 m

RKS 37/ [ | 4.90m

4.90m

Aufflllung: Schluff, stark feinsandig, schwach tonig,
schwach feinkiesig, (Gesteinsbruch, vereinzelt Ziegelbruch,
ca. 5%), aromatischer Geruch, steif, erdfeucht, braungriin

3,8-49m

RKS 37/ [ ] 6.00m

LRI >PI>L>I>LPI>e>>I>L>

6.00m

Aufflllung: Schiuff, feinsandig, tonig, (Gesteinsbruch),
MKW-Geruch, steif, erdfeucht, griinbraun

4,9-6,0m

RKS 37/[ ] 7.00m

7.00m

Schluff, stark feinsandig, schwach tonig, MKW-Geruch,
steif, erdfeucht, graugriin

6,0-7,0 m

Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 33

Projektname: Areal Frankstralte 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476873.34 Hochwert: 5417478.30

GOK m NHN: 278,76 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 13.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 38

Ansatzpunkt: 278.76 m NHN

0.00m
T 0.04m A Asphalt, schwarz
0.0 ™ Auffillung: Kies, sandig, schwach schluffig, (Asphaltreste,
RKS 38/ [ ] 0.60m 060m| A A Schotter, Gesteinsbruch, ca. 70%), erdfeucht, graubraun
0,04-0,6 m A \
\
o } Aufflillung: Schluff, feinsandig, schwach tonig, schwach
A | kiesig, (LOR, Gesteinsbruch), steif, erdfeucht, braun
.e \
RKS 38/ [ ] 1.50m 1.50m !
0,6-1,5m }
\
\
\
|
RKS 38/ [ ] 2.50m |
1,5-2,5m |
} Schluff, feinsandig, tonig, L6R, weich bis steif, erdfeucht,
RKS 38/ [ ] 3.00m | braun
2,5-3,0m }
\
\
\
\
|
RKS 38/ [ ] 4.10m 4.10m |
3,0-4,1m }
} Schluff, feinsandig, tonig, Holzreste, organischer Geruch,
\ steif, erdfeucht, graugrin
\
RKS 38/ [ ] 5.00m 5.00m \
4,1-50m Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 34

Projektname: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim o
Rechtswert: 3476877.77 Hochwert: 5417464.08 A ™
GOK m NHN: 278,74 POK: B ‘
MaRstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 18.03.2019 /Fa. WST o
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 39

Ansatzpunkt: 278.74 m NHN

Auffullung: Sand, mittelkiesig, erdfeucht, braun

Auffullung: Schiuff, tonig, feinsandig, (Schlacke,
Sandsteinbruch), steif, erdfeucht, rotbraun
Aufflllung: Schluff, feinsandig, tonig, (Gesteinsbruch,
Sandstein), steif, erdfeucht, braun

Aufflullung: Schluff, feinsandig, tonig, (LR, vereinzelt
Gesteinsbruch), steif, erdfeucht, hellbraun

Auffullung: Schiuff, feinsandig, kiesig, schwach tonig,
(Gesteinsbruch), weich, feucht, braun, ocker

Aufflllung: Schluff, feinsandig, tonig, (Gesteinsbruch),
weich bis steif, erdfeucht bis feucht, braun

Schluff, tonig, feinsandig, organischer Geruch, steif,

0.00m
0.05m Asphalt, schwarz
% 0.20m/ A 15 Beton, grau
RKS 39/ [ ] 0.60m 0.60m |* ;. [A ‘
0,2-0,6 m
RKS 39/ 0.80m | A
0,6-0,8 m 1.00m | A
RKS 39/ A ‘
0,8-1,0m . ‘
|
A |
es B
RKS 39/ |
1,0-2,0 m A |
oo |
RKS 39/ 2.40m| A \
2,024 m A
20
A
20
RKS 39/ [ | 3.50m 3.50m A
2,4-3,5m A [
|
-l
A |
os 2|
A |
RKS 39/ [ | 4.60m 4.60m |
3,5-4,6 m }
RKS 39/ [ | 5.00m 5.00m | erdfeucht, grau
4,6-50m Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 35

Projektname: Areal Frankstralte 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476867.37 Hochwert: 5417475.99

GOK m NHN: 278,69 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 13.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 40

Ansatzpunkt: 278.69 m NHN

B 0.00m
0.03m/ A *. Asphalt, schwarz
© Auffulllung: Kies, sandig, (Asphaltreste, Schotter,
o 0‘%’(03 40/ [ ] 0.50m 0.50m Gesteinsbruch, ca. 60%), erdfeucht, schwarzgrau
03-0,5m Auffullung: Schiuff, stark feinsandig, schwach tonig,
(Schlacke, Ziegelbruch, Gesteinsbruch, ca. 10%), steif,
RKS 40/ [ ] 1.00m 1.00m erdfeucht. braun
0,5-1,0m :
RKS 40/ [ ] 2.00m
1,0-2,0m
Schluff, feinsandig, tonig, L6R, weich, feucht, braun
RKS 40/ [ | 3.00m
2,0-3,0m
RKS 40/ [ ] 4.20m 4.20m
3,0-42m }
| Schiuff, feinsandig, tonig, organischer Geruch, steif,
} erdfeucht, graugrin
RKS 40/ [ | 5.00m 5.00m 1
4,2-50m Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 36

Projektname: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim o
Rechtswert: 3476871.40 Hochwert: 5417462.47 A ™
GOK m NHN: 278,72 POK: B ‘
MaRstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 18.03.2019 /Fa. WST o
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 41

Ansatzpunkt: 278.72 m NHN

Auffullung: Kies, schluffig, sandig, (Asphaltreste, Schotter,
Granit, Gesteinsbruch, Ziegelbruch, ca. 70%), erdfeucht,

Auffullung: Schiuff, mittelkiesig, feinsandig, schwach tonig,

Schotter, Gesteinsbruch), steif, erdfeucht, braun
Aufflillung: Sand, erdfeucht, braun

Aufflillung: Schluff, feinsandig, tonig, (Gesteinsbruch), steif,

Auffullung: Schiuff, tonig, feinsandig, (L6R), steif, erdfeucht,

Aufflillung: Schluff, feinsandig, tonig, schwach feinkiesig,
(Gesteinsbruch), steif, erdfeucht, braun

Schluff, feinsandig, schwach tonig, schwach feinkiesig,
weich bis steif, feucht, graubraun

0.00m
L 0.06m NS Asphalt, schwarz
RKS 41/ [] 0.60m 0.60m | A Grani
0,06-0,6 m
RKS 41/ ] 0.80m 0.80m A
0,6-1,0m 1.10m A A
RKS 41/[ ] 1.10m —
0,8-1,1m
A B
N |
A |
oo } erdfeucht, braun
A |
RKS 41/[ ] 2.30m 2.30m | ee }
1,1-2,3m A }
Yy |
A \ braun
RKS 41/[ ] 3.00m 3.00m }
2,3-30m A }
N |
A |
e B0
AR
RKS 41/ [ ] 4.20m 4.20m | oo |
3,0-42m }
|
|
|
RKS 41/ [ ] 5.00m 5.00m 1
42-50m Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 37

Projektname: Areal Frankstralle 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476857.80 Hochwert: 5417473.07

GOK m NHN: 278,84 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 18.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 42/ [ ] 0.60m

RKS 42

Ansatzpunkt: 278.84 m NHN

0.00m
0.03m,

Asphalt, schwarz
Aufflllung: Kies, sandig, schluffig, (Asphaltreste, Schotter,

0.60m Gesteinsbruch, ca. 60%), erdfeucht, schwarzgrau

0,03-0,6 m

RKS 42/[ ] 1.30m

Aufflillung: Schluff, tonig, feinsandig, (Ziegelbruch,
Gesteinsbruch, ca. 10%), steif, erdfeucht, braun

1.30m

0,6-1,3m
RKS 42/[ ] 2.00m
1,3-20m

RKS 42/ [ ] 3.00m

Auffullung: Schiuff, feinsandig, tonig, (L6R), steif, erdfeucht,
hellbraun bis braun

PSS - S =

3.00m

2,0-3,0m

RKS 42/ [ ] 3.70m

Schluff, feinsandig, schwach tonig, L6R, weich, feucht,
braun

3.70m

3,0-3,7m

RKS 42/ [ ] 4.70m

Schluff, tonig, feinsandig, L6R, weich, feucht, hellbraun

4.70m

3,7-47m
RKS 42/ | | 5.00m

Schluff, tonig, schwach feinsandig, organischer Geruch,

5.00m steif, erdfeucht, grau, ocker

4,7-50m

Endtiefe




Ll N>

Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 38

Projektname: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim L
Rechtswert: 3476871.40 Hochwert: 5417458.94 BB
GOK m NHN: 278,83 POK: 1 ‘ <
Mafstab: 1: 50 ausgefihrt am: 19.03.2019 /Fa. WST -
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

”

RKS 43/ ] 0.30m

0,03-0,5m

RKS 43/[ ] 1.00m

RKS 43

Ansatzpunkt: 278.83 m NHN

0.00m

0.05m
0.30m

1.00m

Asphalt, schwarz
Auffullung: Kies, sandig, (Asphaltreste, Beton, Ziegelbruch),
| | erdfeucht, dunkelbraun
} Auffullung: Schiuff, kiesig, feinsandig, schwach tonig,
| (Beton, Schlacke, Ziegelbruch, Schotter, Gesteinsbruch, ca.
60%), steif, erdfeucht, braun

0,3-1,0m

RKS 43/ | 2.10m

2.10m

Auffillung: Schluff, feinsandig, schwach tonig,
(Gesteinsbruch, Sandstein, ca. 5%), steif, erdfeucht, braun

1,0-2,1m

RKS 43/ [ ] 3.00m

3.00m

Auffillung: Schluff, feinsandig, tonig, (L6R), steif, erdfeucht
bis feucht, beigebraun

2,1-30m
RKS 43/ [ | 4.00m
3,040 m

RKS 43/[ ] 4.90m

4.90m

Aufflllung: Schiuff, feinsandig, tonig, schwach mittelkiesig,

4,0-49m

RKS 43/ [ ] 5.40m

5.40m

Aufflillung: Schluff, tonig, feinsandig, schwach mittelkiesig,
(Gesteinsbruch), MKW-Geruch, steif, erdfeucht, graubraun

4,9-54 m

RKS 43/ [ ] 6.10m

6.10m

Auffullung: Schiuff, feinsandig, tonig, (vereinzelt
Gesteinsbruch), MKW-Geruch, steif, erdfeucht, graugriin

LA E>E>REZ| LI >I> > >

5,4-6,1m

RKS 43/ [ ] 7.00m

7.00m

Schiuff, tonig, feinsandig, MKW-Geruch, steif, erdfeucht, ab

|
\
|
\
|
\
|
|
I
\
|
\
|
\
|
I
\
\
\
\
|
|
\ (Gesteinsbruch), steif, erdfeucht, braun
|
\
|
\
|
\
I
\
|
|
I
\
|
\
|
|
I
\
}
\ 6,8m feucht, braungrau
\
\

6,1-7,0 m

Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 39

Projektname: Areal Frankstra3e 2-12, Pforzheim | .
Rechtswert: 3476846.04 Hochwert: 5417495.77 l_i | Jp
GOK m NHN: 279,21 POK: o 1_4 By .
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 18.03.2019 /Fa. WST

BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 44/ [ ] 1.00m

RKS 44

Ansatzpunkt: 279.21 m NHN

0,0-1,0m

RKS 44/ | | 2.10m

1,0-2,1m

RKS 44/ [ | 3.00m

2,1-3,0m

RKS 44/ [ | 4.00m

3,0-40m

RKS 44/ [ ] 5.00m

_ 0.00m
A
M Aufflillung: Sand, kiesig, schwach schluffig, (Beton,
A Schotter, Ziegelbruch, Schlacke, Gesteinsbruch, ca. 50%),
. erdfeucht, graubraun
1.00m| A
AR
. \
A } Aufflllung: Schluff, feinsandig, tonig, (L6R, Sandsteinbruch,
. | ca.5%), weich bis steif, erdfeucht bis feucht, braun
\
2.10m | A |
AR
e } Aufflullung: Schluff, tonig, feinsandig, (vereinzelt Holzreste),
A | organischer Geruch, steif, erdfeucht bis feucht, graubraun
\
3.00m | ** B |
A
N Auffullung: Schiuff, feinsandig, tonig, (vereinzelt
A Ziegelbruch), weich, feucht, braun, ocker
[ X}
4.00m| A ‘
\
\
} Schluff, tonig, schwach feinsandig, steif, erdfeucht, grau
\
\
5.00m \
Endtiefe

4,0-50m




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 40

Projektname: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476861.95 Hochwert: 5417492.94

GOK m NHN: 279,09 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 18.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 45/ [ | 1.00m

RKS 45

Ansatzpunkt: 279.09 m NHN

0.00m

1.00m

>

Aufflllung: Sand, kiesig, schluffig, (Beton, Schotter,
Gesteinsbruch, ca. 60%), erdfeucht, braun

0,0-1,0m

RKS 45/ [ | 2.00m

2.00m

Aufflllung: Schluff, feinsandig, tonig, (Gesteinsbruch,
Schlacke ca. 5%), weich bis steif, erdfeucht, braun

1,0-2,0m

RKS 45/ [ | 2.80m

2.80m

eI I>> >

Aufflllung: Schiuff, feinsandig, tonig, weich bis steif,
erdfeucht, braun

2,0-2,8m

RKS 45/ [ | 3.50m

3.50m

Auffullung: Schiuff, feinsandig, schwach tonig, weich,
feucht, hellbraun bis beige

2,8-3,5m

RKS 45/ [ | 4.50m

4.50m

>E>P>>L>

Aufflllung: Schluff, feinsandig, tonig, weich, feucht, braun

3,5-4,5m

RKS 45/ [ ] 5.00m

5.00m

Schluff, tonig, feinsandig, leichter organischer Geruch, steif,
erdfeucht, griin

4,5-50m

Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 41

Projektname: Areal Frankstralte 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476877.17 Hochwert: 5417498.62

GOK m NHN: 279,11 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 13.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 46

Ansatzpunkt: 279.11 m NHN

- 0.00m
A
A
RKS 46/ [ | 1.00m A Auffullung: Sand, kiesig, schluffig, (Beton, Asphaltreste,
0,0-1.0m . Schotter, Ziegelbruch, ca. 70%), erdfeucht bis feucht, braun
A
A
RKS 46/ [ ] 2.00m 2.00m|.
1,0-2,0m A I
\
N K
AR
. | Auffiillung: Schluff, feinsandig, schwach tonig, (L6R
2%’_(38;(;/ [13.00m A } vereinzelt Ziegelbruch), weich bis steif, erdfeucht bis feucht,
o LYY | braun
Alfssl0
-l
A !
RKS 46/ [ | 4.00m 4.00m |
3,0-4,0m }
\
} Schluff, tonig, feinsandig, steif, erdfeucht, griingrau
|
\
RKS 46/ [ | 5.00m 5.00m |
4,0-50m Endtiefe




HPZY

Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 42

Projektname: Areal Frankstralle 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476877.17 Hochwert: 5417498.62

GOK m NHN: 279,11 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 13.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 46a

Ansatzpunkt: 279.11 m NHN
0.00m

Auffullung: Kies, sandig, schwach schluffig, (Beton,
Schlacke, Schotter, Ziegelbruch, ca. 70%), erdfeucht,

\

} Auffillung: Schluff, feinsandig, tonig, schwach kiesig,

|  (Beton, Ziegelbruch, Schlacke, ca. 50%), steif, erdfeucht,
\

\

1

graubraun
RKS 46a/ [ | 0.70m 0.70m
0,0-0,7 m
braun
RKS 46a/ [ | 1.50m 1.50m
0,7-1,5m Endtiefe

Bohrhindernis




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 43

Projektname: Areal Frankstralte 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476882.01 Hochwert: 5417494.22

GOK m NHN: 278,91 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 13.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 48/ [ ] 0.50m

RKS 48

Ansatzpunkt: 278.91 m NHN

0.00m

0.50m

Aufflllung: Kies, sandig, schluffig, (Beton, Schotter,
Gesteinsbruch, Ziegelbruch, ca. 70%), erdfeucht, graubraun

0,0-0,5m

RKS 48/ [ | 1.20m

1.20m

Aufflllung: Schiuff, feinsandig, kiesig, schwach tonig,
(Beton, Gesteinsbruch, Schlacke, ca. 40%), steif, erdfeucht,
braun

0,5-1,2m
RKS 48/ [ | 2.00m
1,2-2,0m

RKS 48/ [ ] 2.90m

2.90m

Schluff, feinsandig, schwach tonig, L6R, steif, erdfeucht bis
feucht, hellbraun bis braun

2,0,2-9m
RKS 48/ | | 3.10m

2,9-3,1m

RKS 48/ [ | 4.00m

3,1-4,0m

RKS 48/ [ ] 5.00m

3.10m

Schluff, feinsandig, tonig, steif, erdfeucht, braun

5.00m

Schluff, feinsandig, schwach tonig, L6R, weich bis steif,
erdfeucht, braun

4,0-50m

Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 44

Projektname: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim -
Rechtswert: 3476898.68 Hochwert:  5417507.89 1],
GOK m NHN: 279,04 POK: oL
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 11.03.2019 /Fa. WST

BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

ol

RKS 49/ [ ] 0.70m

RKS 49

Ansatzpunkt: 279.04 m NHN

Auffullung: Sand, kiesig, (Beton, Schotter, Ziegelbruch,
Gesteinsbruch, ca. 70%), erdfeucht, dunkelbraungrau

0,0-0,7 m

RKS 49/ [ | 1.20m

Aufflllung: Schluff, feinsandig, tonig, schwach kiesig,
(Schlacke, Ziegelbruch, Gesteinsbruch, ca. 50%), steif,
erdfeucht, graubraun

0,7-1,2m

RKS 49/ [ ] 1.90m

| Auffillung: Schiuff, feinsandig, schwach tonig, feinkiesig,
} (LOR, Beton, Ziegelbruch, Sandstein, ca. 30%), weich bis
| steif, erdfeucht, hellbraun

|

1,2-1,9m

RKS 49/ [ | 3.00m

Auffullung: Schiuff, feinsandig, tonig, (L6R), weich,

1,9-3,0m

RKS 49/ [ | 4.00m

I
|
} Auffullung: Schiuff, tonig, feinsandig, (L6R), weich bis steif,
|
\
|

3,0-40m

RKS 49/ [ ] 5.00m

Aufflllung: Schiuff, feinsandig, tonig, (Ziegelbruch, ca. 10%)
, steif, erdfeucht, braun

- 0.00m
A o
0.70m A
A
20
1.20m
A
20
1.90m A
A
20
ﬁ erdfeucht, braun
3.00m| A
A
20
A erdfeucht, braun
20
4.00m| A
A
20
A
20
5.00m| A
Endtiefe

4,0-50m




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 45

Projektname: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476901.21 Hochwert: 5417499.24

GOK m NHN: 278,84 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 11.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 50/ [ ] 1.00m

RKS 50

Ansatzpunkt: 278.84 m NHN

Aufflillung: Schluff, mittelsandig, kiesig, schwach tonig,
(Beton, Asphaltreste, Schotter, Gesteinsbruch, Ziegelbruch,
ca. 70%), steif, erdfeucht bis feucht, braun

0,0-1,0m

_ 0.00m
A
A
1.00m| A
A
A
A
2.20m | ee

RKS 50/ [ | 2.20m

Auffullung: Schiuff, feinsandig, schwach tonig, schwach
kiesig, (Schlacke, Ziegelbruch, Gesteinsbruch, ca. 20%),
steif, erdfeucht, braungrau

1,0-22m

RKS 50/ [ | 3.00m

2,2-3,0m

RKS 50/ [ | 4.30m

4.30m

P> E>EI>E>L >

Aufflllung: Schluff, stark feinsandig, schwach tonig, (L6R),
steif, erdfeucht, braun

3,0-43m

RKS 50/ [ ] 5.00m

5.00m

Schluff, tonig, feinsandig, steif, erdfeucht, braun

4,3-50m

Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 46

Projektname: Areal Frankstralte 2-12, Pforzheim | -
Rechtswert: 3476910.29 Hochwert:  5417517.62 ﬁ?
GOK m NHN: 280,39 POK: T .j)\; Y
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 19.03.2019 /Fa. WST

BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 51/ % 0.40m

RKS 51

Ansatzpunkt: 280.39 m NHN

0.00m

0.40m

Aufflllung: Sand, kiesig, schwach schluffig, (Beton,
Schotter, Ziegelbruch, Gesteinsbruch, ca. 80%), feucht,

0,0-0,4 m

RKS 51/ [ ] 1.00m

1.00m

braun
Aufflllung: Sand, kiesig, schwach schiuffig, (Schlacke,

Schotter, Ziegelbruch, Gesteinsbruch, ca. 80%), feucht,
raubraun

0,4-1,0m
RKS 51/ [ ] 2.00m
1,0-2,0m

RKS 51/ [ | 3.00m

3.00m

Aufflllung: Schluff, tonig, schwach feinsandig, weich bis
steif, erdfeucht bis feucht, braun

>L>L>E>LL>> >0 >

Schluff, tonig, schwach feinsandig, leichter organischer
Geruch, weich bis steif, erdfeucht, grau, ocker

Schluff, stark tonig, schwach feinsandig, leichter
organischer Geruch, steif, erdfeucht, braun, ocker

2,0-3,0m

RKS 51/ [ | 4.00m
3,040 m

RKS 51/ [ | 4.60m 4.60m
4,0-4,6 m %

RKS 51/ [ | 5.00m 5.00m
4,6-50m Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 47

Projektname: Areal FrankstraRe 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476911.97 Hochwert: 5417501.20 P
GOK m NHN: 278,92 POK: || g ™Y
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 11.03.2019 /Fa. WST

BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 52/[ ] 0.50m

RKS 52

Ansatzpunkt: 278.92 m NHN

0.00m
0.03m,

0.50m

0,03-0,5m

RKS 52/[ ] 1.00m

1.00m

0,5-1,0m

RKS 52/ [ ] 2.00m

2.00m

Asphalt, schwarz

Auffullung: Sand, kiesig, (Asphaltreste, Schotter), erdfeucht,
rau

Auffullung: Schiuff, feinsandig, tonig, schwach kiesig,

(Schlacke, Sandsteinbruch, Gesteinsbruch), steif, erdfeucht,

braun

Aufflillung: Schluff, feinsandig, tonig, schwach feinkiesig,
(LOR, Gesteinsbruch), weich bis steif, erdfeucht, hellbraun

1,0-2,0 m

RKS 52/ ] 3.00m

2,0-3,0m

RKS 52/ | | 4.00m
3,0-40m
RKS 52/ | | 4.40m

4.40m

Schiuff, feinsandig, schwach tonig, (LOR), steif, erdfeucht,
braun

4,0-44m

RKS 52/ | | 5.00m

5.00m

Schluff, tonig, feinsandig, leichter organischer Geruch, steif,
erdfeucht, graubraun

4,4-50m

Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 48

Projektname: Areal Frankstralte 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 347691657 Hochwert: 5417524 57 @P __
GOKmNHN: 280,39 POK: | g SN
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 19.03.2019 /Fa. WST

BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 53

Ansatzpunkt: 280.39 m NHN

_ 0.00m
A
M Aufflllung: Sand, kiesig, schluffig, (Beton, Schotter,
A Ziegelbruch, Gesteinsbruch, Plastik, Schlacke, ca. 70%),
. feucht, braungrau
RKS 53/ [ ] 1.00m 1.00m | A
0,0-1,0 m A I
\
N |
A | Auffillung: Schluff, feinsandig, tonig, steif, erdfeucht, braun
o g
RKS 53/ [] 2.10m 2.10m| A B | ‘
1,0-2,1
m A ‘
Yy \
A } Auffullung: Schiuff, feinsandig, tonig, (L6R), weich bis steif,
ee | erdfeucht, hellbraun bis braun
RKS 53/ [ ] 3.00m \
2,1-3,0m A }
RKS 53/ | | 3.30m 3.30m | ee |
3,0-3,3m I
} Schluff, tonig, feinsandig, vereinzelt organische Reste,
| weich bis steif, erdfeucht, grinbraun
RKS 53/ ] 3.90m 3.90m |
3,3-39m }
|
} Schiuff, feinsandig, tonig, weich bis steif, erdfeucht, braun
|
RKS 53/ [ | 5.00m 5.00m |
3,9-50m Endtiefe




Gutachten-Nr.:

2185470(2)

Anlage: 2.1, Seite 49

Projektname: Areal Frankstralte 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476923.36 Hochwert: 5417505.04

GOK m NHN: 279,02 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 11.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 54/ [ ] 0.50m

RKS 54

Ansatzpunkt: 279.02 m NHN
0.00m

Aufflllung: Sand, kiesig, (Schotter, Kalkstein), erdfeucht,

0.50m grau

0,0-0,5m

RKS 54/ [ ] 1.30m

Auffullung: Schiuff, mittelsandig, kiesig, schwach tonig,
(Sandsteinbruch), steif, erdfeucht, braun

1.30m

0,5-1,3m

RKS 54/ [ | 2.20m

I
\
} Schluff, feinsandig, tonig, L6R, weich bis steif, erdfeucht,
| braun

\

\

2.20m

1,322m
RKS 54/ [ | 3.00m
2,2-3.0m

RKS 54/ [ | 4.10m

Schiuff, feinsandig, schwach tonig, L6B, weich, feucht,
beigebraun

4.10m

3,0-4,1m

RKS 54/ [ ] 5.00m

Schluff, feinsandig, tonig, Wurzelreste, MKW-Geruch, steif,
erdfeucht, griingrau

5.00m

4,1-50m

Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 50

Projektname: Areal Frankstralte 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476927.34 Hochwert: 5417526.87 P 4
GOKmNHN: 280,49 POK: | g SN
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 19.03.2019 /Fa. WST

BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 55

Ansatzpunkt: 280.49 m NHN

- 0.00m
A Aufflllung: Sand, kiesig, schluffig, (Beton, Schotter,
. H H 0,
RKS 55/ [ ] 0.50m 0.50m Ziegelbruch, Splitt, ca. 60%), feucht, braungrau
0,0-0,5m A
e Aufflillung: Sand, kiesig, schluffig, (Sandstein, ca 50%),
A erdfeucht bis feucht, rot, ocker
RKS 55/ [ | 1.50m 1.50m | A
0,5-1,5m A [
|
N |
AR
e \ Auffullung: Schluff, tonig, schwach feinsandig, (vereinzelt
RKS 55/ [ ] 2.50m A \ Holzreste, Ziegelbruch, ca. 1%), steif, erdfeucht, braun,
1,5-2,5m | ocker
ae |
Alfssl
.o \
|
RKS 55/ [ | 3.40m 3.40m| A |
2,5-3,4m }
} Schluff, tonig, schwach feinsandig, steif, erdfeucht, braun
\
RKS 55/ [ ] 4.20m 4.20m 1
3,4-42m }
} Schluff, tonig, feinsandig, steif, erdfeucht, graubraun, ocker
\
RKS 55/ [ | 5.00m 5.00m 1

4,2-50m Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 51

Projektname: Areal Frankstra3e 2-12, Pforzheim | .
Rechtswert: 3476933 41 Hochwert:  5417506.91 .- P
GOK m NHN: 280,10 POK: T ._F”J\;H} '
Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 08.03.2019 /Fa. WST

BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 56/ [ | 1.00m

RKS 56

Ansatzpunkt: 280.10 m NHN
0.00m

A -
o o e

° A Aufflllung: Kies, sandig, schluffig, (Schotter, Gesteinsbruch,
A 0,0 ca. 100%), erdfeucht, graubraun

1.00m

0,0-1,0m

RKS 56/ [ | 2.00m

1,0-2,0m

RKS 56/ [ | 3.00m

Aufflllung: Schluff, feinsandig, kiesig, schwach tonig,
(Gesteinsbruch, Ziegelbruch, Schlacke, ca.70%), MKW-
Geruch, steif, erdfeucht, grau

>LEP>L>LE>LEPPo

3.00m

2,0-3,0m
RKS 56/ [ | 4.00m
3,0-4,0m

RKS 56/ [ | 5.00m

Schiuff, feinsandig, tonig, MKW-Geruch, steif, erdfeucht,
grau

5.00m

4,0-50m

Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.1, Seite 52

Projektname: Areal FrankstraRe 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476943.82 Hochwert: 5417512.22

GOK m NHN: 280,38 POK:

Malstab: 1: 50 ausgefiihrt am: 08.03.2019 /Fa. WST
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-1.

RKS 58/ | | 1.00m
0,05-1,0 m

RKS 58/ | | 1.40m

RKS 58

0.00m
0.05m,

1.40m

Ansatzpunkt: 280.38 m NHN

Asphalt, schwarz

Auffullung: Sand, kiesig, schluffig, (Asphaltreste, Beton,
Schlacke, Ziegelbruch, Gesteinsbruch, ca. 70%), erdfeucht
bis feucht, schwarzbraun

1,0-1,4m

RKS 58/ [ | 2.60m

2.60m

Aufflillung: Sand, kiesig, schluffig, (Schlacke, Beton,
Gesteinsbruch, ca. 50%), erdfeucht bis feucht, schwarzgrau

1,4-26 m %
RKS 58/ | | 3.00m

3.00m

Schluff, feinsandig, schwach tonig, L6R, weich, erdfeucht
bis feucht, hellbraun

2,6-3,0m

RKS 58/ [ | 4.00m

4.00m

Schiuff, feinsandig, tonig, L6R, starker MKW-Geruch, weich,
erdfeucht, hellbraun

3,0-40m

RKS 58/ [ ] 5.00m

5.00m

Schiuff, feinsandig, tonig, starker MKW-Geruch, steif,
erdfeucht, graubraun

4,0-50m

Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.2, Seite 1
Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim
Rechtswert: 34770327 Hochwert: 5417545.2 REF™
GOK m NHN: 279,21 Typ: DPH )
Malstab: 1: 50 ausgefuhrt am: 15.03.2019 /Fa. WST
Rammsondierung DIN 22476 - DPH Dateiname: HPC_2185470_Anl_2-2.dcb
Ansatzpunkt: 279.21 m NHN
Anzahl Schlage N10
0 20 40
0 | | | {>
7 279.00m L
9
7
16
278.00 1
y <feTm 6
4
3
o 277.00 24 14
.oum 1
3
3
3
276.00 E 3
y cfem £ 4
% G
= 4
£ 4
g ,lfatl |
7 275.00m i ;
5
5 |14
7 274.00m ;
4
ol L5
7 273.00m &
5
5
77
v




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.2, Seite 2
Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim
Rechtswert: 34770595 Hochwert: 5417553.5 L L )oY
GOK m NHN: 280,55 Typ: DPH )
Malstab: 1: 50 ausgefuhrt am: 16.05.2019 /Fa. WST
Rammsondierung DIN 22476 - DPH Dateiname: HPC_2185470_Anl_2-2.dcb
Ansatzpunkt: 280.55 m NHN
Anzahl Schlage N10
0 20
0 —t+—=>
' 6
280.00m \L.‘\”
VARG 4
A 5
D 1
o 279.00m >
2
2
0 241
1
7 278.00m 2
N 2
o N 3
SN 3L
N )
7 277.00m 3
N 3
a N 5
N 5T
3
 276.00m e 4
c 4
o 5
o ‘© b
= 54
2
 275.00m E 4
3
L,}i 3
ﬂ'; 6
D 3
 274.00m 5_
D
c}i 5
7,
'X< :3
o 273.00m "
N 6
N 7
8,
°°;< |5
i 272.00m a
7
o
o 9
8
i 271.00m 9
10
] 1"
10
V




Gutachten-Nr.:

2185470(2)

Anlage:

2.2, Seite 3

Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim
Rechtswert:  3477058.7 Hochwert: 5417536.9 REF™
GOK m NHN: 279,02 Typ: DPH '
Malstab: 1: 50 ausgefuhrt am: 18.03.2019 /Fa. WST
Rammsondierung DIN 22476 - DPH Dateiname: HPC_2185470_Anl_2-2.dcb
Ansatzpunkt: 279.02 m NHN
Anzahl Schlage N10
0 20
7 279.00m ol
18
'
2
7 278.00m . &
1
1
g 277.00 2
.oum 9 1
2
1
1
o 276.00 !
.oum 3 1
1
3
E 3
c
£ 3
 275.00m 3 42
2 |2
i 4
i 8
o 274.00 )
.oum 5
3
3
3
273.00 >
y <f>Pm 613
3
3
3
g 272.00 ¥
.oum 7]
4
4
6
g 16
v




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.2, Seite 4

Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3477028.6 Hochwert: 5417523.0

GOK m NHN: 280,25 Typ: DPH

Malstab: 1: 50 ausgefuhrt am: 18.03.2019 /Fa. WST
Rammsondierung DIN 22476 - DPH Dateiname: HPC_2185470_Anl_2-2.dcb

'—‘ﬂQQS-

DPH 15

Ansatzpunkt: 280.25 m NHN

Anzahl Schlage N10

0 20 40 60 80
280.00m 0 2 =
AVAR 77
724
6
I
279.00m |
Ny 1
1
3
2
278.00m 21
VAt 3
2
2
3
277.00m E 3114
Vi £
2 |13
g |4
s 5
£ 74
g Z7eoom % TN
[
5
5
5
275.00m 118
AV 5
7
118
10
61 ro
274.00m
VA 9
9
8
9
7
V




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.2, Seite 5

Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3477005.9 Hochwert: 5417510.1

GOK m NHN: 280,34 Typ: DPH

Malstab: 1: 50 ausgefuhrt am: 08.03.2019 /Fa. WST
Rammsondierung DIN 22476 - DPH Dateiname: HPC_2185470_Anl_2-2.dcb

DPH 19

Ansatzpunkt: 280.34 m NHN

Vi 280.00m

Vi 279.00m

Vi 278.00m

Vi 277.00m

Vi 276.00m

Vi 275.00m

Vi 274.00m

Anzahl Schlage N10
0 20
0 74
19

S N- oo NS
[2)
w

w

o
Il

g b W NN 2NN R
- O+

_\(OFO

Eindringtiefe in m

N
1

—_
W@




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.2, Seite 6
Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim
Rechtswert:  3476991.0 Hochwert: 5417521.0 LN )l
GOK m NHN: 280,25 Typ: DPH '
Malstab: 1: 50 ausgefuhrt am: 16.05.2019 /Fa. WST
Rammsondierung DIN 22476 - DPH Dateiname: HPC_2185470_Anl_2-2.dcb
Ansatzpunkt: 280.25 m NHN
Anzahl Schlage N10
0O 20 40 60 80 100 120 140 160 180 200
280.00m O S S A S N A %0
| 200
| 64
N 5
ERE
o 279.00m c 3
1
1
N 1
Si 21
o 278.00m e 1
1
1
ﬁi 1
N 3T
y 277.00m K )
1
1
C}? 2
BN 4912
y 276:00m N )
£ :7
£
o @ 9
= 59
7 275.00m °°>< o 67
2 8
L
9
gli !l’l)
= 61 (10
i 274.00m N B
14
5
u,\}? 16
= 7 14
y 273.00m K 6
19
2(
Sli — 39
= 81 13
7 272.00m N A
18
16
oi 26
& 9 [ 30
271.00m
\V4 100
10V




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.2, Seite 7
Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim
Rechtswert:  3476962.7 Hochwert: 54175115 LN e )l
GOK m NHN: 280,18 Typ: DPH '
Malstab: 1: 50 ausgefuhrt am: 08.03.2019 /Fa. WST
Rammsondierung DIN 22476 - DPH Dateiname: HPC_2185470_Anl_2-2.dcr
Ansatzpunkt: 280.18 m NHN
Anzahl Schlage N10
0 20 40 60 80 100 120 140 160 180 200 220 240
0 | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | {>
y 280:00m e | N O R R
. T 234
19
]
1,
y 279-00m 3
2
3
2
212
y 278.00m :
1
2
1
£ 32
i 277.00m £ )
2 1
o
S |2
£ |2
276.00 £ 4
g ereltm o Wt
3
3
3
5,
7 275.00m 4
4
3
3
6 4
y 274.00m 5
5
7
8
718
v




Gutachten-Nr.:

2185470(2)

Anlage:

2.2, Seite 8

Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim
Rechtswert:  3476929.7 Hochwert: 5417478.8 REF™
GOK m NHN: 278,96 Typ: DPH '
Malstab: 1: 50 ausgefuhrt am: 15.03.2019 /Fa. WST
Rammsondierung DIN 22476 - DPH Dateiname: HPC_2185470_Anl_2-2.dcb
Ansatzpunkt: 278.96 m NHN
Anzahl Schlage N10
0 20
0+f5 1>
14
|_|'7
4
i 278.00m . 4
4
3
3
i 277.00m , 3
M2
2
2
2
i 276.00m \ 2
2
2
c 2
£ 2
+ 275.00m e |3
5403
£ 13
2 5
5
7 274.00m 57[5
)
4
4
7 273.00m . 4
l4
4
4
7 272.00m , 3
13
4
4
6
7 271.00m . _7




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.2, Seite 9

Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim

Rechtswert:  3476888.8 Hochwert: 5417477.3 A 64
GOK m NHN: 279,94 Typ: DPH '
Malstab: 1: 50 ausgefuhrt am: 17.05.2019 /Fa. WST

Rammsondierung DIN 22476 - DPH Dateiname: HPC_2185470_Anl_2-2.dcb

DPH 36

Ansatzpunkt: 279.94 m NHN

Anzahl Schlage N10
0 20 40 60 80 100 120 140 160 180 200 220 240 260 280 300

0 T ‘ ‘ : %00
T 42
T 10
5
g 279.00m S )
N 190
1
1
N 1
o 278.00m SR 9
2
‘Xi 1
1
1
N 1
o 277.00m SR 1
3
‘Xi 1
2
1
N 1
o 276.00m SK 1
£ 4
”’;i £ 1
> 2
° 3
2 s
g 275.00m S 5 |3
ST
4
4
N 5
274.00m sk 8
Voo N 6
‘_li 18
8
8
N 8
i 273.00m sk 9
< 7-
L g
1Q
11
N 12
2 81 12
N [| 15
160
100
g 271.00m
9




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.2, Seite 10
Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim
Rechtswert:  3476891.8 Hochwert: 5417461.8 WA 64
GOK m NHN: 278,84 Typ: DPH )
Malstab: 1: 50 ausgefuhrt am: 15.03.2019 /Fa. WST
Rammsondierung DIN 22476 - DPH Dateiname: HPC_2185470_Anl_2-2.dcb
DPH 37
Ansatzpunkt: 278.84 m NHN
Anzahl Schlage N10
0 20
09 o>
2
1
y 278.00m ]
17 \.
4
2
4
y 277.00m 3
2712
3
2
1
y 276.00m )
3112
2
£ 2
£ 2
Vi 275.00m o ]
()]
= 4o
S
2 2
| P
Vi 274.00m 13
51714
3
2
y 273:00m I
2
612
2
3
4
y 27200m )i
7113
3
4
7 271.00m ko
8
V




Gutachten-Nr.:

2185470(2)

Anlage:

2.2, Seite 11

Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim
Rechtswert:  3476857.8 Hochwert: 54174731 WA 64
GOK m NHN: 278,84 Typ: DPH )
Malstab: 1: 50 ausgefuhrt am: 15.03.2019 /Fa. WST
Rammsondierung DIN 22476 - DPH Dateiname: HPC_2185470_Anl_2-2.dcb
Ansatzpunkt: 278.84 m NHN
Anzahl Schlage N10
0 20 40
0 | | | {>
148
7
 278.00m 3
112
2
1
2
 277.00m 1
> 11
1
1
1
o 276.00m 1
e 3-H
£ 1
g |1
(]
5 1
i 275.00m £
=N i .
L
1
2
3
i 274.00m 3
5 14
4
4
i 273.00m ;
6 |2
D
4
7
i 272.00m 7
7419
v




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.2, Seite 12
Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim
Rechtswert:  3476862.0 Hochwert: 5417492.9 REF™
GOK m NHN: 279,09 Typ: DPH )
Malstab: 1: 50 ausgefuhrt am: 15.03.2019 /Fa. WST
Rammsondierung DIN 22476 - DPH Dateiname: HPC_2185470_Anl_2-2.dcb
Ansatzpunkt: 279.09 m NHN
Anzahl Schlage N10
1
24
I 86
4
 278.00m 1[’:
1
1
1
1
 277.00m 24
[1 3
3
2
Vi 276.00 3
c
;;_) 4
8 4
2 s
S 5
i 275.00m S
9
5
7
6
i 274.00m 5]
6
6
7
273.00m 8
v 61 |9
8
10
1
1(
]
7
v




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.2, Seite 13

Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476901.2 Hochwert: 5417499.2

GOK m NHN: 278,84 Typ: DPH

Malstab: 1: 50 ausgefuhrt am: 15.03.2019 /Fa. WST
Rammsondierung DIN 22476 - DPH Dateiname: HPC_2185470_Anl_2-2.dcb

DPH 50

Ansatzpunkt: 278.84 m NHN

Anzahl Schlage N10

0 20 40
0 | | \8 {>
33
50
278.00m 28
VAR 2
12
2
3
277.00m 3
VAR 1
213
2
2
276.00m 2
VAR 2
£ 3>
£
s 2
° ]2
o 275.00m 2 |2
T 2
TS| o A
3
3
274.00m 4
VAR 4
5,
4
3
273.00m b
VAR 7
67 Yy
8
8
272.00m 10
VAR [ 10
7
V




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.2, Seite 14
Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim
Rechtswert:  3476910.8 Hochwert: 5417518.8 WA 64
GOK m NHN: 280,76 Typ: DPH )
Malstab: 1: 50 ausgefuhrt am: 17.05.2019 /Fa. WST
Rammsondierung DIN 22476 - DPH Dateiname: HPC_2185470_Anl_2-2.dcb
Ansatzpunkt: 280.76 m NHN
Anzahl Schlage N10
0O 20 40 60 80 100 120 140 160
0+t7 o>
7
:39
Vi 280.00m N |_143
o N 160
,E? 14 [ 3
38
4
o 279.00m . 5
o N\ 3
S\ 273
N 3
4
i 278.00m . 4
o N 3
3,
'Ei 3
{4
277.00m . 5
o N 4
444
%i 5
D
£ 5
i 276.00m . £ 5
R §
= 5
°°;< 5
‘= 7
2 8
L
o 275.00m . 9
o N 9
2 61 |9
N 10
12
Vi 274.00m N 1M
o N 12
= 1
N 9
9
Vi 273.00m N 10
o N 1
& 81 19
N 11
1"
Vi 272.00m 12
S 2
94 1 3
93
 271.00m
10
v




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.2, Seite 15

Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim

Rechtswert:  3476927.3 Hochwert: 5417526.9 REF™
GOK m NHN: 280,49 Typ: DPH '
Malstab: 1: 50 ausgefuhrt am: 15.03.2019 /Fa. WST

Rammsondierung DIN 22476 - DPH Dateiname: HPC_2185470_Anl_2-2.dcb

DPH 55

Ansatzpunkt: 280.49 m NHN
Anzahl Schlage N10

0 20
0 t+4 1>
o 280.00m T 28
12
10
ra
279.00m H1—
v 2
1
2
2 WA
2
278.00
v m 2
2
4
£ 34
= la
277.00m Q@
AV, g
2 |6
o i)
[
o 4 FLr
o 276.00m :6
7
7
5717
275.00m 8
v 9
10
12
61 I
274.00m 1
v 12
13
15
7
V




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.2, Seite 16
Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim
Rechtswert:  3476933.4 Hochwert: 5417507.0 WA 64
GOK m NHN: 280,09 Typ: DPH )
Malstab: 1: 50 ausgefuhrt am: 17.05.2019 /Fa. WST
Rammsondierung DIN 22476 - DPH Dateiname: HPC_2185470_Anl_2-2.dcb
Ansatzpunkt: 280.09 m NHN
Anzahl Schlage N10
0 20 40 60 80 100
I 20
6
3
279.00m 0 | !
v TN 11J3
1
2
SN b
7 278.00m %i 25
1
2
ST
o
Vi 277.00m «gi 343
3
2
S E
o
Vi 276.00m @;i 4}
)
£ 9
< D
\ E
o 27500m N P
C
= 7
2 Il8
L
oli 3113
Vi 274.00m = 61 Ty
N
10
9
1¢
N
w N 11
 27300m & 74 dg
N 12
12
11
N
o N 13
7 272.00m S 8- 13
15
7
7
0 21
7 271.00m Ki 91 lll_.lzs
! 54
10
V




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.2, Seite 17
Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476855.1 Hochwert: 5417475.3
GOK m NHN: 280,22 Typ: DPH

BN B —hﬂ/,;

Malstab: 1: 50

ausgefihrt am: 17.05.2019 /Fa. WST

Rammsondierung DIN 22476 - DPH

Dateiname: HPC_2185470_Anl_2-2.dcb

Vi 280.00m

Vi 279.00m

Vi 278.00m

Vi 277.00m

Vi 276.00m

Vi 275.00m

Vi 274.00m

Vi 273.00m

Vi 272.00m

Vi 271.00m

DPH (KB 1)

Ansatzpunkt: 280.22 m NHN
Anzahl Schlage N10

0 20 40
0 g
33
4
4
N |
(Lg; 1 1
N 1
1
]
\ 1
SIS
N 2
1
1
\ 1
8. a2
N 2
2
2
\ 1
al e
N 2
3
€ 2
N £ p
A Sll=
kB g
5 5
C
i 5
Sk 7
SN 6 {L
N 7
3
9
Sk 11
2 71 (12
N 1
1
18
e 14
& 8’ 16
N 112
12
1p
10
Tp}
0 94
i 11
8
8
1
10 =41




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.2, Seite 18
Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim

Rechtswert: 3476954 .1 Hochwert: 5417495.5
GOK m NHN: 280,24 Typ: DPH

Malstab: 1: 50

ausgefihrt am: 17.05.2019 /Fa. WST

Rammsondierung DIN 22476 - DPH

Dateiname: HPC_2185470_Anl_2-2.dcb

Vi 280.00m

Vi 279.00m

Vi 278.00m

Vi 277.00m

Vi 276.00m

Vi 275.00m

Vi 274.00m

Vi 273.00m

Vi 272.00m

Vi 271.00m

50,
A A

25,

Ep

Ep

55,
Eindringtiefe in m

10y

)30,

)75y
A

7@4

DPH (KB 2)

Ansatzpunkt: 280.24 m NHN

Anzahl Schlage N10
0 20 40 60 80 100

0 . . . H64 {>
I 26
o
fs
153
2
1
2
1
27
1
1
1
2
31
1
2
2
1
4113
2
2
2
3
5,
4
5
5
5
6,
8
1
11
111
71 110
9
1P
12
18
81 Tz
14
16
17
926
9+ 1 4
3 100
10V




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.2, Seite 19
Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim
Rechtswert:  3477034.4 Hochwert: 5417543.9 WA 64
GOK m NHN: 280,48 Typ: DPH '
Malstab: 1: 50 ausgefuhrt am: 16.05.2019 /Fa. WST
Rammsondierung DIN 22476 - DPH Dateiname: HPC_2185470_Anl_2-2.dcb
DPH (KB 3
Ansatzpunkt: 280.48 m N)HN
Anzahl Schlage N10
0 20 40
O
_A_ﬁ N
Vi 280.00m 2,5
|
XM
K B
7 279.00m 1
1
0 2 1
1
Vi 278.00m 1
N 2
Vi 277.00m :j
L
N 3
Vi 276.00m c zt
D
£ L
N 2 4
Vi 275.00m E 4
w §
N 3
ﬁli 6- g4
N 4
Vi 274.00m 2
ml? 4
7 273.00m 4_
D
N D
7 272.00m 5
D
. A7
6
 271.00m g
'lL 4
10 122




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.3, Seite 1
Projektname: BV Areal Frankstral’e 1 - 12, Pforzheim
Rechtswert: 3476855.13 Hochwert: 5417475.29
GOK m NHN: 280,22 POK:
Malstab: 1: 75 ausgefihrt am: 15.05.2019/mm
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-3.
Ansatzpunkt: 280.22 m NHN
0.00m
0.05m . Asphalt
_ 0.0om, =
_020m} A ° \ Auffiillung: Kies, sandig, Unterbau, grau
0.80m 0 ° Auffiillung: Steine, kiesig, schwach sandig, Unterbau,
\_Sandsteingerdlle, rotbraun
Schluff, tonig, schwach sandig, schwach feucht, steif bis
1.70m halbfest, braun
Schluff, tonig, schwach sandig, modriger Geruch, schwach
2'23;] [l 250m feucht, steif bis halbfest, griingrau
3.10m
KB 1 3.50m
3,5m
Schluff, tonig, schwach sandig, MKW-Geruch, schwach
k8 1[] 4.50m feucht, steif bis halbfest, griingrau
4.5m
5.20m
Schluff, tonig, schwach sandig, schwacher MKW Geruch,
:55,'; [1_s.0om_ modrig, feucht, steif, griingrau
KB 1 6.30
63m . 6.60m
KB 1 6.80m ~ 7.00m } Schluff, tonig, schwach sandig, feucht, weich bis steif,
6.8m : beigebraun
} Schluff, tonig, schwach sandig, feucht, weich bis steif,
kB 1[] 7.80m 7.70m } grinbraun
7.8
BDr; 8.00m } Schluff, tonig, schwach sandig, schwach feucht, weich bis
4/3/2 | steif, beigebraun
KB 1 []_8.80m 8.70m
8,8 . . .
’ Schluff, sandig, schwach tonig, schwach kiesig, schwach
ngBnl [l 9.20m - feucht, steif bis halbfest, griinbraun, weigrau
' 9.60m
BDP | | 10.00m
21/24/28
kB 1/[110.10m/ Sand, kiesig, schwach steinig, leichter MKW-Geruch,
10,1 m trocken, rotbraun
KB 1[]11.20m 11.20m
11.2m 11.50m _ Sand, kiesig, schwach steinig, MKW-Geruch, stark feucht,
GwY___ 11.50m~ M rotbraun
(15.05.2019) - . .
12.00m ||| Tonstein/Mergelstein, leichter MKW-Geruch, schwach
\ feucht, halbfest bis fest, griinbeige
KB 1[] 12.50m 12.50m Tonstein/Mergelstein, verwittert V 4 - V 5, feucht, stark
125m \ feucht, steif bis halbfest, griinbeige
Tonstein/Mergelstein, zerbohrt, verwittert V 1 - V 2, trocken,
kB 1] 13.50m 13.50m halbfest bis fest, griinbeige
13,5m

Tonstein/Mergelstein, angewittert, V 1 - V 2, plattig,
dinnschichtig, trocken, halbfest bis fest, griinbeige

Kalkstein/Dolomitstein, dinnbankig, unverwittert, trocken,
feucht, grau




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.3, Seite 2
Projektname: BV Areal Frankstral’e 1 - 12, Pforzheim
Rechtswert: 3476954.06 Hochwert: 5417495.45
GOK m NHN: 280,24 POK:
Malstab: 1: 75 ausgefihrt am: 13.05.2019/mm
BOHRPROFIL Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_2-3.
Ansatzpunkt: 280.24 m NHN
0.00m
0.30m | A Auffullung: Steine, kiesig, Schotteraufbau, grau
N N
o | Auffiillung: Schluff, tonig, schwach sandig, schwach kiesig,
A } Ziegel, feucht, weich bis steif, braun
1.50m | oo |
N N
Yy |
KB2[] 2.30m A ‘
23m }
e |
A } Auffullung: Schiuff, tonig, schwach sandig, wenig Ziegel,
KB 2| | 3.30m oo | feucht, weich bis steif, braun
3,3m |
A \
N K
KB2[] 4.30m A |
43m .o |
KB 2 [] 4.80m 4.70m :
4.8m \
5K(l)3m2 5.00m } Schluff, tonig, schwach sandig, Organikreste, modriger
' || Geruch, schwach feucht, steif bis halbfest, griingrau
\
KB2[] 6.00m 6.00m |
6,0 m I
4/‘;}31? 6.00m } Schluff, tonig, schwach sandig, L&ss, schwach feucht, steif
kB2 [] 6.80m } bis halbfest, beigebraun
6.8m 7.00m ‘
’ I
} Schluff, tonig, schwach sandig, Loss, schwach feucht, steif,
kB2[] 7.80m | beigebraun
78m 8.00m !
BDP [ | 8.00m }
418/9 \ Schluff, tonig, schwach sandig, Léss, schwach feucht, steif
KB2[] 8.80m } bis halbfest, braungrau
88m 9.10m \
KB 2 9.50m 9.60m Steine, kiesig, schwach sandig, schwach feucht, rotbraun
9,5m -

GW VY 10.60m

(13.05.2019)

KB 2| | 11.20m

11,2m

KB 2| | 11.40m

11,4m
KB 2| | 11.70m/

11,7m

KB 2| | 14.50m

14,5m

10.30m

Sand, kiesig, schwach steinig, schwach feucht, rotbraun

11.00m

Sand, kiesig, schwach steinig, Wasserzutritt, schwarze
Verfarbung, modriger Geruch, stark feucht, schwarz

12.70m

Schluff, tonig, schwach sandig, stark feucht, weich bis steif,

\ griingrau

Tonstein/Mergelstein, angewittert V 1 - V 2, dinnplattig,
zerbohrt, schwach feucht, halbfest bis fest, griingrau

13.60m

Tonstein/Mergelstein, angewittert V1 - V 2, dinnplattig,
einzelne Kalksteinbanke, feucht, halbfest bis fest, griingrau

15.00m

Mergelstein(Dolomitstein, unverwittert, Kernstiicke 2 - 5 cm,
dinnbankig, wenig Tst/Mst-Zwischenlagen, trocken, fest,
grau

Endtiefe




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 2.3, Seite 3
Projektname: BV Areal Frankstral’e 1 - 12, Pforzheim
Rechtswert: 3477034.41 Hochwert: 5417543.94
GOK m NHN: 280,48 POK:
Malstab: 1: 75 ausgefihrt am: 14.05.2019/mm
BOHRPROFIL Dateiname: ~ HPC_2185470(2)_Anl_2-3.
Ansatzpunkt: 280.48 m NHN
0.00m
0.05m/f A ©o° Asphalt
_0.50m| ", Auffilllung: Steine, kiesig, schwach sandig, Unterbau,
A | \trocken, grau
N &
AR
o \
AR
ae \
\
A | Auffillung: Schiuff, tonig, schwach sandig, sehr schwach
(Y] | kiesig, vereinzelt Ziegel und Splitt, feucht, weich bis steif,
A } braun
\
o !
A \
N N
ARl
4.90m |** ‘
KB3[| 510m
510m Schluff, tonig, schwach sandig, Organikreste, modriger
Geruch, schwach feucht, steif bis halbfest, griingrau
KB3[] 6.00m
6,0m
6/325 6.00m, Schluff, tonig, schwach sandig, Léss, schwach feucht, steif
kB3 [] 6.50m/ bis halbfest, braun
6,5m
7";‘;’ [ 7.20m - Schluff, tonig, schwach sandig, Léss, feucht, steif, braun
7K78 rﬁ [7.70m - Schiuff, tonig, schwach sandig, L6ss, schwach feucht, steif
kB3l 8.00m bis halbfest, braun
8,0m
BDP 8.00m Steine, kiesig, schwach sandig, trocken, rotbraun
18/47/36
Sand, kiesig, schwach steinig, sehr schwach feucht,
rotbraun
KB 3[]10.10m
10,1 m
KB 3 || 10.50m
10,5 m
KB3[]11.50m Tonstein/Mergelstein, angewittert, diinnplattig, zerbohrt, V 2
11,5m -V 3, schwach feucht, halbfest bis fest, griingrau
KB 3| | 12.50m
12,5m
KB 3| | 13.50m
13,5 m

GW Y 14.20m
(14.05.2019)

KB 3 | | 14.50m/

14,5 m

KB 3| | 15.60m

15,6 m

Tonstein/Mergelstein, angewittert V 1 - V 2, Kernstiicke 1 -
2 cm, schwarze Schichtbelage, plattig, diinnschichtig,
trocken, feucht, griingrau

Endtiefe




Gutachten Nr. 2185470(2), Anlage 2.3.1, Seite 1

Fotodokumentation der Bohrung KB 1 (0,0 m - 10,0 m u. GOK)

HPC_2185470(2)_Anl-2-3-1_Fotodokumentation.docx

XI NOGEN’
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Gutachten Nr. 2185470(2), Anlage 2.3.1, Seite 2

Fotodokumentation der Bohrung KB 1 (10,0 m - 15,3 m u. GOK)

HPC_2185470(2)_Anl-2-3-1_Fotodokumentation.docx

)(l NOGEN’



Gutachten Nr. 2185470(2), Anlage 2.3.1, Seite 3

Fotodokumentation der Bohrung KB 2 (0,0 m - 10,0 m u. GOK)

\

_A e PEsR T

o AN ek x BRGTY

HPC_2185470(2)_Anl-2-3-1_Fotodokumentation.docx

XI NOGEN’



Gutachten Nr. 2185470(2), Anlage 2.3.1, Seite 4

Fotodokumentation der Bohrung KB 2 (10,0 m - 15,0 m u. GOK)

HPC_2185470(2)_Anl-2-3-1_Fotodokumentation.docx

XI NOGEN’



Gutachten Nr. 2185470(2), Anlage 2.3.1, Seite 5

Fotodokumentation der Bohrung KB 3 (0,0 m - 10,0 m u. GOK)

HPC_2185470(2)_Anl-2-3-1_Fotodokumentation.docx

XI NOGEN’



A o

Gutachten Nr. 2185470(2), Anlage 2.3.1, Seite 6

Fotodokumentation der Bohrung KB 3 (10,0 m - 16,0 m u. GOK)

HPC_2185470(2)_Anl-2-3-1_Fotodokumentation.docx

XI NOGEN’



©) 0 "3'»

Profilschnitt 1 - 1 | |

m NHN I I I

285.0
DPH 56 RKS 58 DPH 24 RKS 22 DPH 20 RKS 18 RKS 16 RKS 14 KB 3 DPH 3
RKS 44 Bf;!" :t? RKS 46 RKS 48 DPH 50 RKS 52 59};8 Sﬁ- 280.09 m NHN 280.38 m NHN 280.18 m NHN 280.20 m NHN 280.25 m NHN 28017 m NHN 280,15 o1 NHN 260,15 o NHIN 280.48 m NHN RKS 2 280.55m NHN
. m .
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ANLAGE 3

Bodenmechanische Laborergebnisse

Wassergehaltsbestimmung nach DIN EN ISO 17892-1
KorngréRenverteilung nach DIN EN ISO 17892-4
Konsistenzbestimmung nach DIN EN ISO 17892-12
GlUhverlust nach DIN 18 128

Kenndaten flir Boden und Fels nach VOB 2016 (ATV-Normen)



GA-Nr.:

Nl N Wassergehalt 2185470(2)
” Bestimmung durch Ofentrocknung Anlage:
DIN EN ISO 17892-1 3.1.1
Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim
Projekt-Nr.: |2185470(2)
Datum: 09.-14.05.2019
Name: HPC-Rottenburg/uhe
Bezeichnung der Probe Wassergehalt Bemerkungen
Entnahme- | Entnahme-
stelle tiefe
[m u GOK] [%]
KB 1 7.8 23,6 Lehmiger Hangschutt, Lo6Rlehm
8,8 15,9 Lehmiger Hangschutt, L6Rlehm
9,2 15,3 Lehmiger Hangschutt, Lo6Rlehm
12,5 7,8 Unterer Muschelkalk
KB 2 2,3 21,5 Auffiillung
5,0 21,7 Lehmiger Hangschutt, Lo6Rlehm
6,0 241 Lehmiger Hangschutt, LoRlehm
7.8 22,3 Lehmiger Hangschutt, Lo6Rlehm
9,5 6,1 Terrassenschotter
11,4 18,2 Unterer Muschelkalk
11,7 8,2 Unterer Muschelkalk
KB 3 5.1 21,5 Lehmiger Hangschutt, LoRlehm
6,0 23,1 Lehmiger Hangschutt, Lo6Rlehm
7,7 35,5 Lehmiger Hangschutt, LoRlehm
8,0 11,5 Lehmiger Hangschutt, Lo6Rlehm
10,1 19,9 Terrassenschotter
11,5 16,0 Unterer Muschelkalk

HPC_2185470(2)_Anl_3-1_1.xlsx




GA-Nr.:
e Wassergehalt 2185470(2)
” Bestimmung durch Ofentrocknung Anlage:
DIN EN ISO 17892-1 3.1.2
Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim
Projekt-Nr.: |2185470(2)
Datum: 07.03.2019
Name: HPC-Rottenburg/uhe
Bezeichnung der Probe Wassergehalt Bemerkungen
Entnahme- | Entnahme-
stelle tiefe
[m u GOK] [%]
RKS 7 0,0-0,5 5,6 Auffillung
3,0-4,0 24,5 Lehmiger Hangschutt, L6Rlehm
RKS 24 0,04-0,7 55 Auffiillung
3,0-4,0 24,5 Lehmiger Hangschutt, Lo6Rlehm
RKS 31 0,0-0,7 15,2 Auffiillung
0,7-1,6 16,8 Auffiillung
3,0-3,4 20,8 Auffiillung
RKS 42 3,0-3,7 27,9 Lehmiger Hangschutt, Lo6Rlehm
RKS 45 0,0-1,0 6,0 Auffiillung
1,0-2,0 24,9 Auffiillung
RKS 50 0,0-1,0 11,3 Auffiillung
1,0-2,2 22,6 Auffiillung
RKS 55 0,0-0,5 6,4 Auffiillung
1,5-2,5 6,3 Auffillung

HPC_2185470(2)_Anl_3-1_2.xlsx




Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 3.2.1
Projek: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim
KORNVERTEILUNG Datum Probennahme:  09.-14.05.2019 LB )oY
DIN EN ISO 17892-4 Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_3-2.dsc ‘
Ton Schluff Sand Kies Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
T T T == ___*’—- T T — —rh T
100 = — _la—
M SR G
90 -
80
70
T 60
(0]
N
o
2 50
[0
7
S 40
30
20 | i T I
==
10
O 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 L1 1
0.002 0.006 0.02 0.06 0.2 0.6 2 6 20
Korndurchmesser in mm
Entnahmestelle/Schicht KB 1 KB 1 KB 3 KB 3
Labornummer —e— KB1/7,8 ——a——KB1/9,2 —-a-— KB3/6,0 —-%-- KB3/8,0
Entnahmetiefe 7,8 m (lehm. Hangschutt, L6Blehm) |92 m (lehm. Hangschutt, L6Rlehm) | 6,0 m (lehm. Hangschutt, L6Blehm) | 8,0 m (lehm. Hangschutt, L6Glehm)
Wassergehalt 23.6 % 15.3 % 23.1% 11.5%
Bodenart U fs' U,fs,ms,g' U,ms',gs' Us
Frostempfindlichkeitsklasse F3 F3 F3 F3
Anteil < 0.063 mm 86.1 % 58.7 % 81.4 % 48.0 %
Kornfraktionen T/U/S/G/X 14.3/71.8/13.8/0.1 % 15.4/43.3/36.0/5.3 % 20.5/60.9/17.7/0.8 % 14.8/33.2/51.9/0.0 %
kf nach Kaubisch - (0.063 >= 60%) 1.2E-009 m/s - (0.063 >=60%) 6.3E-009 m/s
Bodengruppe ’D—C‘



aar
Schreibmaschinentext
(lehm. Hangschutt, Lößlehm)

aar
Schreibmaschinentext
(lehm. Hangschutt, Lößlehm)

aar
Schreibmaschinentext
(lehm. Hangschutt, Lößlehm)

aar
Schreibmaschinentext
(lehm. Hangschutt, Lößlehm)

aar
Textfeld
Areal Frankstraße 2-12, Pforzheim


Gutachten-Nr.: 2185470(2)

Anlage:

3.2.2

Projekt: Areal FrankstralBe 2-12, Pforzheim

KORNVERTEILUNG

Datum Probennahme: 07.03.2019

(. (f: l

DIN EN ISO 17892-4 Dateiname: HPC_2185470_Anl_3-2.dsc
Ton Schluff Sand Kies Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
100 /// I VR J— e —m M- " /.
90 - . [ y
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2 50 e v
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7
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O 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 L1
0.002 0.006 0.02 0.06 0.2 0.6 2 6 20 60
Korndurchmesser in mm

Entnahmestelle/Schicht RKS 7 RKS 7 RKS 24 RKS 42
Labornummer —e— RKSO07/0,0-0,5 ——~—— RKS07/3,0-4,0 —-#-— RKS24/0,04-0,7 —-%-- RKS42/3,0-3,7
Entnahmetiefe 0,0 - 0,5 m (Auffillung) 3,4 -4,0m (lshm. Hangschutt, L6Rlehm) 0,04 - 0,7 m (Auffillung) 3,0- 3,7 m (lehm. Hangschutt, LéBlehm)
Wassergehalt 5.6 % 24.5 % 55 % 279 %
Bodenart G,gs',ms',u’ U,fs' G,u,gs',ms' U,fs'
Frostempfindlichkeitsklasse F2 F3 F2 F3
Anteil < 0.063 mm 6.9 % 88.9 % 14.2 % 85.7 %
Kornfraktionen T/U/S/G/X 0.0/6.9/22.6/70.5 % 28.5/60.3/11.1/0.0 % 0.0/14.2/21.9/63.9 % 20.2/65.5/11.4/3.0 %
kf nach Kaubisch - (0.063 <= 10%) - (0.063 >= 60%) 6.4E-006 m/s - (0.063 >= 60%)
Bodengruppe GU GU ’D—C‘



aar
Schreibmaschinentext
(Auffüllung)

aar
Schreibmaschinentext
(lehm. Hangschutt, Lößlehm)

aar
Schreibmaschinentext
(lehm. Hangschutt, Lößlehm)

aar
Schreibmaschinentext
(Auffüllung)


Gutachten-Nr.: 2185470(2)

Anlage:

3.2.3

Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim

KORNVERTEILUNG

Datum Probennahme:

07.03.2019

Nl N (f: l

DIN EN ISO 17892-4 Dateiname: HPC_2185470_Anl_3-2.dsc
Ton Schluff Sand Kies Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel-
100 T T T T T T T T T T —\’—‘\—'_—__\__\_‘_ _____ —_—— = — = T T 0 T
_-’*”’
90 T
80 T
)4
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70 /4
€ 60 /
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e) / .
S 50 / )
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7 / il
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e -
30 i el A
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0.002 0.006 0.02 0.06 0.2 0.6 2 6 20 60
Korndurchmesser in mm

Entnahmestelle/Schicht RKS 45 RKS 45 RKS 55

Labornummer —e— RKS45/0,0-1,0 ———— RKS45/1,0-2,0 —-#-— RKS55/1,5-2,5
Entnahmetiefe 0,0-1,0 m (Aufflillung) 1,0-2,0 m (Auffiillung) 1,5-2,5m (Auffillung)
Wassergehalt 6.0 % 24.9 % 6.3 %

Bodenart G,ms',gs' U,fs',ms' gG,mg,ms'fs'fg',u’
Frostempfindlichkeitsklasse F1 F3 F2

Anteil < 0.063 mm 5.0 % 85.1 % 52 %

Kornfraktionen T/U/S/G/X

0.0/5.0/27.0/68.0 %

19.7/65.4/14.1/0.9 %

0.0/5.2/23.3/71.5 %

kf nach Kaubisch

- (0.063 <= 10%)

- (0.063 >= 60%)

- (0.063 <= 10%)

Bodengruppe

Gl

GU



aar
Schreibmaschinentext
(Auffüllung)

aar
Schreibmaschinentext
(Auffüllung)

aar
Schreibmaschinentext
(Auffüllung)


Gutachten-Nr.:  2185470(2) Anlage: 3.3.1
Projekt: Areal Frankstralle 2-12, Pforzheim
Bodenart: Entnahme am:  09.-14.05.2019 LN o) o
Entnahmestelle: KB 1 Tiefe: 7,8 m
Art d. Enthahme: gP ausgefuhrt durch: HPC-Rottenburg/hklo
DIN EN ISO 17892-12 Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_3-3.d
FlieRgrenze Ausrollgrenze
Behélter-Nr. 29 63 68 78 52 2 91
Zahl der Schlage 32 39 27 17
Feuchte Probe + Behalter m; + mg [g]| 34.33 | 29.90 | 32.26 | 29.17 32.68 | 30.52 | 33.10
Trockene Probe + Behalter m, + mg [g]| 29.30 | 26.04 | 27.54 | 24.93 29.75 | 27.89 | 30.00
Behalter mg [g]| 14.11 | 14.00 | 13.96 | 13.90 14.01 | 13.90 | 13.75
Wasser m;-m,=m, [g]| 5.03 3.86 4.72 4.24 2.93 2.63 3.10
Trockene Probe m, [g]| 15.19 | 12.04 | 13.58 | 11.03 15.74 | 13.99 | 16.25 | Mittel
Wassergehalt %= w [%]] 33.1 32.1 34.8 38.4 18.6 18.8 19.1 18.8
40 Uberkornanteil i =23 %
B n Wassergeh. Uberkorn ~ w, = 4.0 %
I n Wassergehalt w, = 23.6 %, Wy, = 241%
- — Fliegrenze w, = 353%
- - Ausrollgrenze w, = 18.8 %
x 35
; - —
E L _ Plastizitatsbereich ( w,_bis w,)
(]
2 A EEEE EEEEEEEER
2 - 0 10 20 30 40 50 60 70 80 [%]
©
< 30
B n Plastizitdtszahl I,=w -w, = 16.5%
e e _ Wni- Wp -
220 15 20 25 30 35 40 Liquiditatsindex lL_—IP 0.321
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Konsistenzzanhl lC:w = 0.679
P
w Zustandsform w
" v | | [
1.00 0.75 0.50 0.25 0.00
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Gemische ST I"mit organischen |
———Ft=———4+———= ‘ Beimengungen unc
7777775@@@“@@/@ cht | organogene Schiuffe OU
4 Sand-Schluff- plastische | und mittelplastische
0 Gemische SU Schluffe UL | Schiuffe UM |
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80

FlieRgrenze wy [%]



AAR
Schreibmaschinentext
(2)

AAR
Textfeld
Areal Frankstraße 2-12, Pforzheim


Gutachten-Nr.:  2185470(2) Anlage: 3.3.2
Projekt: Areal Frankstralle 2-12, Pforzheim
Bodenart: Entnahme am:  09.-14.05.2019 LN o) o
Entnahmestelle: KB 2 Tiefe: 7,8 m
Art d. Enthahme: gP ausgefuhrt durch: HPC-Rottenburg/hklo
DIN EN ISO 17892-12 Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_3-3.d
FlieRgrenze Ausrollgrenze
Behélter-Nr. G E 22A XY 37 96 77
Zahl der Schlage 22 38 29 16
Feuchte Probe + Behalter m; + mg [g]| 34.83 | 37.34 | 33.50 | 31.90 27.85 | 29.25 | 29.95
Trockene Probe + Behalter m, + mg [g]| 29.27 | 31.77 | 28.65 | 26.86 25.75 | 26.99 | 27.57
Behalter mg [g]| 13.16 | 14.32 | 13.96 | 12.67 13.56 | 14.08 | 14.13
Wasser m;-m,=m, [g]| 5.56 5.57 4.85 5.04 2.10 2.26 2.38
Trockene Probe m, [g]| 16.11 | 17.45 | 14.69 | 14.19 1219 | 1291 | 13.44 | Mittel
Wassergehalt %= w [%]| 34.5 31.9 33.0 355 17.2 17.5 17.7 17.5
40 Uberkornanteil 0 =72 %
B n Wassergeh. Uberkorn  w, = 4.0 %
g n Wassergehalt w, = 22.3 %, Wy, = 23.7%
- — Fliegrenze w, = 33.7%
- - Ausrollgrenze w, = 17.5%
x 35
; - —
E L _ Plastizitatsbereich ( w,_ bis w,)
(]
5 - eimulll [EEEEEEEEE
2 - 0 10 20 30 40 50 60 70 80 [%]
©
< 30
B n Plastizitdtszahl I,=w -w, = 16.2%
e e _ Wni- Wp -
220 15 20 25 30 35 40 Liquiditatsindex lL_—IP 0.383
Schlagzahl
Konsistenzzanhl lC:w = 0.617
P
w Zustandsform w
" v | | [
1.00 0.75 0.50 0.25 0.00
halbfest | steif | weich |sehrweich| breiig |
50
40
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FlieRgrenze wy [%]



AAR
Schreibmaschinentext
(2)

AAR
Textfeld
Areal Frankstraße 2-12, Pforzheim


Gutachten-Nr.:  2185470(2) Anlage: 3.3.3
Projekt: Areal Frankstralle 2-12, Pforzheim
Bodenart: Entnahme am:  09.-14.05.2019 LN o) o
Entnahmestelle: KB 3 Tiefe: 6,0
Art d. Enthahme: gP ausgefuhrt durch: HPC-Rottenburg/hklo
DIN EN ISO 17892-12 Dateiname: HPC_2185470(2)_Anl_3-3.d
FlieRgrenze Ausrollgrenze
Behalter-Nr. 201 6 56 21A A 55 94
Zahl der Schlage 15 25 29 36
Feuchte Probe + Behalter m; + mg [g]| 39.78 | 33.60 | 35.75 | 39.69 2797 | 2417 | 26.50
Trockene Probe + Behalter m, + mg [g]| 33.26 | 28.71 | 30.44 | 33.49 25.77 | 22.61 | 24.53
Behalter mg [g]| 14.37 | 13.80 | 13.81 | 13.60 14.11 | 14.31 | 14.08
Wasser m;-m,=m, [g]| 6.52 4.89 5.31 6.20 2.20 1.56 1.97
Trockene Probe m, [g]| 18.89 | 1491 | 16.63 | 19.89 11.66 8.30 | 10.45 | Mittel
Wassergehalt %= w [%]| 34.5 32.8 31.9 31.2 18.9 18.8 18.9 18.8
40 Wassergehalt wy = 231%
B N FlieRgrenze w, = 326%
~ n Ausrolligrenze w, = 18.8%
* 35
3 - - Plastizitatsbereich ( w, bis w)
g \@\% - LI/l [T []]
g * m 0 10 20 30 40 50 60 70 80 [%]
2 - <
@©
=< 30
B N Plastizitatszahl I,=w -w, = 13.8%
B 7] Liquiditdtsindex I, = =+ = 0.312
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Areal Frankstraße 2-12, Pforzheim


Gutachten-Nr.: 2185470(2) Anlage: 3.34
Projekt: Areal Frankstralle 2-12, Pforzheim
Bodenart; Entnahme am:  07.03.2019 LN o /¢
Entnahmestelle: RKS 7 Tiefe: 3,0-40m
Art d. Enthahme: gP ausgefihrt durch: HPC-Rottenburg/oz
DIN EN ISO 17892-12 Dateiname: HPC_ 2185470 Anl_3-3.dck
FlieRgrenze Ausrollgrenze
Behalter-Nr. 21A 207 201 A 70 67 88
Zahl der Schlage 25 28 38 16
Feuchte Probe + Behalter mq + mg [g]| 23.62 | 26.53 | 27.58 | 30.15 31.27 | 36.58 | 40.41
Trockene Probe + Behalter m, + mg [g]| 20.67 | 22.54 | 23.86 | 25.20 28.17 | 32.67 | 35.91
Behalter mg [g]| 13.58 | 12.83 | 14.36 | 14.10 12.70 | 13.66 | 14.00
Wasser m;-m,=m, [g]| 2.95 3.99 3.72 4.95 3.10 3.9 4.50
Trockene Probe m, [g]| 7.09 9.71 9.50 | 11.10 15.47 | 19.01 | 21.91 | Mittel
Wassergehalt %= w [%]| 41.6 411 39.2 44.6 20.0 20.6 20.5 204
45 Uberkornanteil i =65 %
B n Wassergeh. Uberkorn ~ w, = 4.0 %
I n Wassergehalt w, = 245 %, Wy, = 259%
- — Fliegrenze w = 4M7%
- - Ausrollgrenze w, = 204 %
240
z 2
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e e _ Wni- Wp -
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Schlagzahl
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Gutachten-Nr.:  2185470(2) Anlage: 3.3.5
Projekt: Areal Frankstralle 2-12, Pforzheim
Bodenart; Entnahme am:  07.03.2019 LN o /¢
Entnahmestelle: RKS 42 Tiefe: 3,0-3,7m
Art d. Enthahme: gP ausgefuhrt durch: HPC-Rottenburg/oz
DIN EN ISO 17892-12 Dateiname: HPC_ 2185470 Anl_3-3.dck
FlieRgrenze Ausrollgrenze
Behalter-Nr. 98 64 68 56 2 97 37
Zahl der Schlage 34 28 21 16
Feuchte Probe + Behalter mq + mg [g]| 25.85 | 27.27 | 27.30 | 26.46 30.19 | 29.50 | 28.22
Trockene Probe + Behalter m, + mg [g]| 22.61 | 23.63 | 23.57 | 22.80 27.34 | 26.81 | 25.67
Behalter mg [g]| 13.64 | 13.84 | 13.94 | 13.81 13.89 | 13.94 | 13.59
Wasser m;-m,=m, [g]| 3.24 3.64 3.73 3.66 2.85 2.69 2.55
Trockene Probe m, [g]| 8.97 9.79 9.63 8.99 13.45 | 12.87 | 12.08 | Mittel
Wassergehalt %= w [%]| 36.1 37.2 38.7 40.7 21.2 20.9 211 21.1
45 Uberkornanteil it =51 %
. n Wassergeh. Uberkorn  w, = 4.0 %
I~ n Wassergehalt wy = 214 %, Wy, = 223%
- — Fliegrenze w, = 379%
- - Ausrollgrenze w, = 211%
2 40
; - —
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GA-Nr.:
N Y _ ) 2185470(2)
Bestimmung des Gluhverlusts Anlage:
DIN 18 128 3.4
Projekt: Areal FrankstralRe 2-12, Pforzheim
Projekt-Nr.: |2185470(2)
Datum: 09.-14.05.2019
Name: HPC-Rottenburg/uhe
Bezeichnung der Probe Gluahverlust Bemerkungen
Entnahme- | Entnahme-
stelle tiefe
[m u GOK] [%]
KB 3 53 3,4 Lehmiger Hangschutt, L6Rlehm

HPC_ 2185470(2) Anl_3-1_1.xlsx




Gutachten Nr. 2185470(2), Anlage 3.5

Kenndaten fur Boden und Fels nach
VOB 2016 (ATV-Normen)

Projekt: 2185470(2) Areal FrankstralRe 2 - 12, 75172 Pforzheim

B B 4

Homogenschicht S1 S2 S3 S4
Lehmiger Unterer
ortsiibliche Bezeichnung Auffiillung Hangschutt, Terrassenschotter
. Muscherlkalk
LoRlehm
A, [GU], [GU],
Bodengruppe nach DIN 18196 [SU], [SU”], [UL], | UM, UL, T™, TL aw, Gl UM UL T T
[UM], [TL], [TM]
Koérnungszahl T/U/S/G
(auf 10 M-% gerundet)
obere Grenze 40/50/10/0 30/60/10/0 10/20/40/30 30/60/10/0
untere Grenze 0/0/20/70 10/30/50/10 0/0/30/50 10/50/30/10
Ton (< 0,002 mm) T 0-40 10-30 0-10 10-30
Schluff (0,002 — 0,06 mm) U 0-90 10 - 80 0-30 30-80
Sand (0,06 — 2,0 mm) S 0-100 0-60 0-70 0-40
Kies (2,0 — 63 mm) G 0-80 0-10 10-70 0-10
Steine (63 — 200 mm) X M-[%] <10 -- <10 --
Blécke (200 — 630 mm) Y M-[%] -- - <10 -
groRe Bldcke (> 630 mm) M-[%] - - - -
mineralogische
Zusammensetzung von Steinen -- - -- --
und Blécken
Dichte p [t/m3] 1,9-21 1,8-2,0 1,8-22 1,8-22
Kohasion c' [kN/m?] 0-5 3-8 0 3->20
undranierte Scherfestigkeit Cy [kN/m?] 50 - 100 50 - 100 - 50 - 100
Wassergehalt w [%] 10-25 10-35 5-20 7-25
Konsistenz weich - steif weich - steif -- weich - fest
Konsistenzzahl I [ 0,5-1,0 0,5-1,0 - 0,5->1,0
Plastizitat leicht - mittel leicht - mittel -- leicht - mittel
Plastizitatszahl Ip [ <0,25 <0,25 - <0,25
Durchlassigkeitsbeiwert k [m/s] 10*-10° <108 10%-10° <108
Lagerungsdichte mitteldicht - dicht - mltteldllcht - sehr -
dicht
organischer Anteil (Gliihverlust) Vg [%] 0-5 0-10 0-5 0-5
Abrasivitat nach Cerchar schwachbis | \ - um bis schwach | SCTwach bis schwach bis
abrasiv abrasiv abrasiv
Benennung von Fels - - - Tst/Mst, Kst/Dst
Verwitterung -- -- -- unbekannt
Veranderungen - - - unbekannt
Veranderlichkeit - -- - langsam bis schnell
und stark
Druckfestigkeit o, [MN/m?] -- -- -- >5
Trennflachenrichtung - - - unbekannt
Trennflachenabstand -- -- - unbekannt
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ANLAGE 4

Berichte chemische Untersuchungen, Labor SGS INSTITUT FRESENIUS GmbH, Radolfzell
Prifbericht Nr. 4327486 vom 04.06.2019

HPC_2185470(2)_Tb.docx
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SGS INSTITUT FRESENIUS GmbH Gttinger Stralke 37 D-78315 Radolfzell

HPC AG
Karlsruher Strafte 88
76139 Karlsruhe

Radolfzell, den 04.06.2019

Ilhr Auftrag/Projekt: Frankstralie 2-12, Pforzheim
lhr Bestellzeichen: 2185470
lhr Bestelldatum: 24.05.2019

Prifzeitraum von 27.05.2019 bis 04.06.2019
erste laufende Probenummer 190580813
Probeneingang am 27.05.2019

SGS INSTITUT FRESENIUS GmbH

i.V. Peter Breig
Projektleiter

INSTITUT
FRESENIUS

Priifbericht 4327486
Auftrags Nr. 4977193

Kunden Nr. 10043645 (( DAKKS

Deutsche
Akkreditierungsstelle
D-PL-14115-02-00
D-PL-14115-03-00
D-PL-14115-06-00
D-PL-14115-07-00
D-PL-14115-08-00
D-PL-14115-10-00
D-PL-14115-13-00
D-PL-14115-14-00

Herr Peter Breig

Telefon +49 7732/94162-30
Fax +49 89/125040640-90
peter.breig@sgs.com

Environment, Health and Safety

SGS INSTITUT FRESENIUS GmbH
Guttinger Strale 37
D-78315 Radolfzell

i.A. Melanie Heidenberger
Customer Service

Seite 1 von 2

SGS INSTITUT FRESENIUS GmbH | Im Maisel 14 D-65232 Taunusstein t +49 6128 744-0 f+49 6128 744-130 www.institut-fresenius.sgsgroup.de

Die Priifergebnisse beziehen sich

Member of the SGS Group (Societé Générale de Surveillance)

geg und den Zeitpunkt der Durchfiihrung der Prifung im Rahmen der Priifvorgaben. Die
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schriflichen Genehmigung.

und Gutachten zu sowie deren
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Dirk | Sitz der T HRB 21543
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Gutachten Nr. 2185470(2), Anlage 4, Seite 2

INSTITUT
FRESENIUS

Frankstralle 2-12, Pforzheim Prifbericht Nr. 4327486 Seite 2 von 2

2185470 Auftrag Nr. 4977193 04.06.2019

Proben durch IF-Kurier abgeholt Matrix: Wasser

Probennummer 190580813 190580814

Bezeichnung GWM 4 GWM 5

Eingangsdatum: 27.05.2019 27.05.2019

Parameter Einheit Bestimmungs Methode Lab
-grenze

Untersuchungsergebnisse :

pH-Wert 7,0 7.8 0,1 DIN 38404-5 HE
Leitfahigkeit bei 25° C uS/cm 3470 867 3 DIN EN 27888 HE
KMnO4-Verbr. mgl/l 29 4,8 0,3 DIN 4030-2 HE
Chilorid mg/| 798 18,7 0,5 DIN EN ISO 10304-1 HE
Sulfat mgl/l 102 48 1 DIN EN ISO 10304-1 HE
Ammonium mgl/l 1,0 <0,04 0,04 DINEN ISO 11732 HE
Gesamtharte als CaO mg/| 710,0 246,0 DIN 38409-6 HE
Nichtcarbonatharte mgl/l 384,7 13,55 DIN 38409-7 HE
Hydrogencarbonatharte mg/l 325,3 232,45 DIN 38409-7 HE
Kohlensaure, kalklosend mg/l 8,79 20,0 3,0 DIN 4030-2 HE
Sulfid, gesamt mg/| 41 <0,03 0,03 DEV D 7 alt HE
Metalle :

Magnesium mgl/l 44,0 27,9 0,05 DINEN ISO 11885 HE

Zusammenfassung der verwendeten Priifmethoden:

DEV D 7 alt 1975

DIN 38404-5 2009-07
DIN 38409-6 1986-01
DIN 38409-7 2005-12
DIN 4030-2 2008-06
DIN EN 27888 1993-11
DIN EN ISO 10304-1 2009-07
DIN EN ISO 11732 2005-05
DIN EN ISO 11885 2009-09

Die Laborstandorte der SGS-Gruppe Deutschland und Schweiz gemaf den oben genannten Kiirzeln sind aufgefihrt unter
http://www.institut-fresenius.de/filestore/89/laborstandortkuerzelsgs2.pdf.

*** Ende des Berichts ***

Dieses Dokument wurde von der Gesellschaft im Rahmen ihrer Allgemeinen Geschaftsbedingungen fir Dienstleistungen erstellt, die unter www.sgsgroup.de/agb zuganglich sind. Es wird
ausdriicklich auf die darin enthaltenen Regelungen zur Haftun%sbe renzun%, Freistellung und zum Gerichtsstand h_lragemesen: Dieses Dokument ist ein On%mal. Wenn das Dokument
digital Ubermittelt wird, ist es als Original im Sinne der UCP 600 zu behandeln. Jeder Besitzer dieses Dokuments wird darauf hln}gemesen, dass die darin enthaltenen Angaben .
ausschlieRlich die im Zeitpunkt der Dienstleistung von der Gesellschaft festgestellten Tatsachen im Rahmen der Vorgaben des Kunden, sofern iiberhaupt vorhanden, wiedergeben. Die
Gesellschaft ist allein dem Kunden gegentber verantwortlich. Dieses Dokument entbindet die Parteien von Rechtsgeschéften nicht von ihren insoweit bestehenden Rechten und .
Pfllc}?tgn.t Jedg nicht genehmigte Anderung, Falschung oder Verzerrung des Inhalts oder des duReren Erscheinungsbildes dieses Dokuments ist rechtswidrig. Ein Versto kann rechtlich

eahndet werden.

inweis: Die Probe‘n), auf die sich die hier dargelegten Erkenntnisse (die "Erkenntnisse") beziehen, wurde(n)é;gf. durch den Kunden oder durch im Auftrage des Kunden handelnde
Dritte entnommen. |n'diesem Falle geben die Erkenntnisse keine Garantie fiir den reprasentativen Charakter der Probe bezliglich irgendwelcher Waren und beziehen sich ausschlieRlich
auf die Probe(n). Die Gesellschaft libernimmt keine Haftung fiir den Ursprung oder die Quelle aus der die Probe(n) angeblich/tatséchlich entnommen wurde(n).



	HPC_2185470(2)_Anl_1-1_Übersichtskarte.pdf
	Pläne und Ansichten
	Modell


	HPC_2185470(2)_Anl_1-2_Lageplan.pdf
	Pläne und Ansichten
	Anlage 1.2


	HPC_2185470(2)_Anl_5-1_XEB Luftbildauswertung Pforzheim, Frankstraße 2-12, Baufeld.pdf
	Gutachtenvorlage 0-Ebene
	Anlage 1
	Anlage 2 heutige Situation
	Anlage 3 Kriegsbild

	HPC_2185470(2)_Anl_2-4-1.pdf
	Pläne und Ansichten
	Anlage 2.4.1


	HPC_2185470(2)_Anl_2-4-2.pdf
	Pläne und Ansichten
	Anlage 2.4.2





